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8. Ultranet-Forum  
in der Autalhalle
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reist um die Welt
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Jubel, Trubel, Heiterkeit – 
 närrische Turnstunde

Regelmäßig im Termin in der 5. 
Jahreszeit und fester Bestand-
teil des närrischen Kalenders in 
Niederseelbach ist die Familien-
fastnacht des TV Niederseelbach 
in der Lenzenberghalle. So auch 
am letzten Sonntagnachmittag 
in einer voll besetzten und bunt 
geschmückten Halle. Klar, die 
Fastnachtsfreude stand für Groß 
und Klein im Mittelpunkt, war 
aber gewürzt mit vielen „sport-
lichen“ Aktivitäten, die insbe-
sondere den Kindern in ihrer 
Bewegungsfreude viel Spaß ge-
macht hatten. Petra Schmidt 
hatte in ihrer Moderation für 
Abwechslung und das Tempo 
der aufeinanderfolgenden Spie-

le gesorgt und mit der Musik 
von Disc-Jockey Eric Klose das 
närrische Volk regelrecht in Be-
wegung gehalten. Mit dem Flie-
gerlied begann es, Luftballons 
und Tanzen spielten eine große 
Rolle, es wurde gehüpft und ge-
sprungen, über Bänke balanciert 
und Hindernisse überwunden 
– die Kinder, und nicht nur sie, 
hatten einen Riesenspaß. Be-
liebt der große bunte und Wellen 
schlagende Fallschirm, die Reise 
nach Jerusalem, der Ententanz 
und zum Finale die Saalpolo-
naise. Simone Wolf mit Sohn Fa-
bian und Freund Hendrik sowie 
Merle Puschler und Nele Bender 
hatten alle Hände voll zu tun, um 

den Andrang der kleinen Narren 
zu „kanalisieren“. Vereint waren 
alle beim gemeinsamen dreifa-
chen „Seelbach-Helau“. 
Engelchen, Prinzessin, Squaw 
oder viel fantasievoller Tüll war 
bei den Mädchen besonders be-
liebt, bei den Jungs mehr Pirat, 
Cowboy, Polizist oder Raum-
fahrer, die ganz Kleinen kamen 
als Häschen oder Clown und die 
Erwachsenen entschieden sich 
häufig für Musketier, Gaucho 
oder Cowboy. Eine buntes Trei-
ben also, bei dem sich die Kinder 
richtig austoben konnten. Wäh-
renddessen saßen die Eltern und 
Großeltern entspannt bei Kaffee 
und Kuchen – sie wussten ihre 

Kinder in der Obhut der Be-
treuer/-innen gut aufgehoben. 
An einer reichhaltigen Kuchen- 
und Getränketheke gab es alles 
für Hunger und Durst – Frauke, 
Bettina, Christin, Bente, Mascha, 
Lilly, Clara, Hannelore und Da-
niela hatten in der Ausgabe fast 
keine Pause. Klar, Toben macht 
durstig und so waren die Kinder 
immer für einen Schluck Erfri-
schung bei ihren Eltern und wur-
den zum nächsten Spiel wieder 
auf die „Bühne“ gerufen. Zeit an 
den Tischen mit dem Nachbarn 
oder Freunden zu plauschen 
und sich am Spaß der Kinder zu 
erfreuen. 
Eberhard Heyne

Eine bunte und närrische Turngemeinschaft von ganz Jung bis Älter hatte ihre Freude am fröhlichen Fastnachtstreiben

Auch in diesem Jahr fand an 
der Theißtalschule die allseits 
beliebte Rosenaktion zum Va-
lentinstag statt. 
Alle interessierten Schülerin-
nen und Schüler konnten im 
Zuge dieser Aktion bei der Schü-
lerfirma der Theißtalschule eine 
FairTrade-Rose zum Preis von 
einem Euro bestellen und auf 
diesem Weg einem Freund oder 
einer Freundin eine kleine Freu-
de bereiten. 
Die Mitarbeiter der Schülerfirma 
kümmerten sich dann darum, 
dass jede einzelne Rose auch 
seinem rechtmäßigen Besitzer 
übergeben wurde. Bei über 400 
bestellten Rosen eine durchaus 
organisatorisch anspruchsvolle 
Aufgabe. An der Theißtalschule 

ist Nachhaltigkeit bereits seit 
langem ein wichtiges Thema, 
weshalb auch in diesem Jahr 
nicht darauf verzichtet wurde 
für die Rosenaktion FairTrade-
Rosen zu verwenden. 
Aber nicht nur zu so besonderen 
Ereignissen, wie dem Valentins-
tag setzt die Theißtalschule auf 
Nachhaltigkeit. Beispielsweise 
wird im Lehrerzimmer seit nun 
über zwei Jahren nur noch fair 
gehandelter Kaffee getrunken 
und am Schulkiosk können sich 
die Schüler und Lehrer regelmä-
ßig mit fair gehandelten Snacks 
stärken. So leistet die Theißtal-
schule einen wichtigen Beitrag 
auf dem Weg der Gemeinde 
Niedernhausen als FairTrade-
Gemeinde.

Rosenaktion 2020 an 
der Theißtalschule

FairTrade-Rosen für eine liebe Freundin oder einen lieben Freund
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.
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Kirchliche Nachrichten

Samstag, 29. Februar 2020
Blücher Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Dotzheimer Str. 83 
Tel.: 0611/440467

Rathaus Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Karl-Glässing-Str. 10 
Tel.: 0611/301859 

Wolfsfeld Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Dresdener Ring 4 
Tel.: 0611/500655

Sonntag, 1. März 2020
Cäcilien Apotheke 
65183 Wiesbaden 
Mauergasse 16 
Tel.: 0611/370426 

Franken Apotheke 
65205 Wiesbaden 
Berliner Str. 272 
Tel.: 0611/712335 

Lilien Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Bahnhofsplatz 3 
Tel.: 0611/1667704

Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Do., 9.30 Eltern-Kind-Frühstück
Do., 16.30 KonfiKids – Gruppe B
Do., 19.00 Mütterkreis
Do., 19.00 Geselliges Tanzen – 
auch ohne Partner 
Fr., 16.00 Eltern-Kind-Gruppen 
„Minis“ und „Maxis“
Fr., 17.00 Treffen der Seelsorge-
Gruppe
Fr., 19.30 Impact #Group
So., 10.00 Kindersonntag 
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Christuskirche – Schwerpunkt 
„Lobpreis“; anschl. öffnet der 
Eine-Welt-Stand im Gemeinde-
haus 
Di., 17.00 Jungschar
Di., 20.00 Choralapostel
Mi., 15.00 Willkommen zur Waf-
feloase
Mi., 16.30 Mädchengruppe „Po-
wergirls“
Mi., 19.30 Frauenplausch
Mi., 19.30 Well Blech
Mi., 20.00 Beginn der Seminar-
reihe „Anderer März“
Sprechstunden der Diakonie-
station für ambulante Kranken-
pflege: Montag bis Freitag von 
11.00 bis 13.30 Uhr.

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Fr., 17.00 Teens-Day
So., 10.00 Gottesdienst, Johan-
neskapelle Dasbach
So., 11.00 Gottesdienst, Johan-
neskirche Niederseelbach
Mi., 15.30 Eltern-Kind
Mi., 16.00 Handarbeitskreis
Mi., 19.00 Glaubensseminar, 
Teil 1
Fr., 18.00 Ökumenischer Welt-
gebetstag

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 15.00 Beratung im Laden
Do., 16.30 Spielerunde im Laden
Fr., 15.00 Treffpunkt L@den
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Talkirche mit Taufe von Mathis 
Seiffen (Vockenhausen), Anton 
und Moritz Biehal (Niederjos-
bach) und Luisa Esper (Rade-
beul), (Pfrn. Heike Schuffen-
hauer)
So., 15.00–17.00 Sonntagscafé 
im Laden
Mo., 10.00 Spieltreff im Laden
Mo., 17.30 Diakoniekreis
Di., 9.30 Frauenhilfe
Di., 16.00 Konfirmandenunter-
richt
Di., 19.30 Posaunenchor
Mi., 14.30 Handarbeiten im La-
den
Mi., 18.00 Thementreff im Laden 
– „Dschungelpiloten beim Flug-
dienst MAF“
Mi., 20.00 Kirchenband
Do., 15.00 Beratung im Laden
Do., 16.30 Spielerunde im Laden

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 16.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
So., 10.45 Ökumenischer Got-
tesdienst mit Pfr. Moritz Mittag 
und Pastoralreferent Johannes 
Edelmann; Predigt: Joahnnes 
Edelmann; Thema: Schau hin – 
anschließend Kirchencafé
Mo., 13.00 Brückentafel – bitte 
anmelden!
Mo., 18.30 Babbelstubb – Ju-
gendgruppe für Jugendliche ab 
13 J. 
Mo., 19.30 Gottesdienst-Vorbe-
reitungskreis
Di., 15.30 Konfirmanden-Un-
terricht 
Do., 10.30 Gottesdienst in der 
Seniorenresidenz Eppstein
Do., 16.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Do., 19.00 „donnerstags um sie-
ben“ – Andacht in der Passions-
zeit. Thema: Die Schöpfung

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier, Kin-
derwortgottesdienst
So., 18.00 Kreuzwegandacht
Di., 9.00 Kirche und Kaffee – 
Wortgottesdienst mit anschlie-
ßendem Beisammensein im 
Pfarrhaus
So., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.50 Ökumenisches Frie-
densgebet
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Beichtgelegenheit
Mi., 19.00 Eucharistiefeier
Fr., 15.00 Barmherzigkeits-Ro-
senkranz, Herz-Jesu-Andacht

St. Martha Engenhahn
Sa., 18.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet
Do., 9.30 Eucharistiefeier
Fr., Krankenkommunion nach 
vorheriger telefonischer Ver-
einbarung
Fr., 18.00 Ökumenischer Got-
tesdienst zum Weltgebetstag 
mit Landesinformationen; an-
schließend gemütliches Bei-
sammensein mit landestypi-
schen Speisen
Freitags um 17.30 Uhr ist die 
Probe der Kindermusikgruppe.

St. Michael Oberjosbach
So., 18.00 Eucharistiefeier
Do., 17.00 monatlicher Gebets-
tag um geistliche Berufungen
Do., 17.30 Kreuzwegandacht
Do., 18.00 Eucharistiefeier
Fr., 19.00 Ökumenischer Gottes-
dienst zum Weltgebetstag

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
Schäfersberg, 
Am Felsenkeller 41
So, 10.00 Gottesdienst
Mi., 20.00 Gottesdienst
Änderungen/Aktuelles:
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Tierärzte
notdienst

Ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten. 

Samstag, 29. Februar 2020 u. 
Sonntag, 1. März 2020

Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Apothekendienst

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Sonniger Herbst und Kaffeegarten

Die Senioren feiern mit Helau 
die 5. Jahreszeit. Masken wa-
ren erwünscht, jedoch keine 
Pflicht. Mit „Es ist soweit, will-
kommen zur Narrenzeit“ eröff-
nete W. Groß am 17.02.2020 um 
14.33  Uhr den bunten Reigen. 
Zwei Putzfrauen (Ruth John, 
Doris Schmitt) brachten, mit 
humorvoller Plauderei, Stim-
mung in den Raum. Dann folg-

ten Hits, Evergreens, Sketche 
und Büttenreden. Die Vorträge 
kamen aus dem wahren Leben 
und an Themen wie: An uns 
Senioren kommt niemand vor-
bei – Strohwitwer oder wie der 
Mensch entstand, nahm man 
jeden und sich selbst auf die 
„Schippe“. Es wurde viel gelacht 
und wie sagte passend der ame-
rikanische Schriftsteller Thorn-

ton Wilder: „Das Alter eines 
Menschen ist eine statistische 
Fiktion. Ich kenne viele freud-
lose Dreißigjährige, die viel 
älter sind als wir.“ Mit dreifach 
donnerndem „Niedernhausen 
Helau, Sonniger Herbst Helau, 
Senioren Helau“ ging der stim-
mungsvolle und wunderschö-
ner Kreppelkaffee zu Ende.
Haiko Kuckro

Mitgliederzuwachs beim NABU
Die NABU-Gruppe Niedern-
hausen hatte Ende Dezember 
2019 594 Mitglieder – 254 mehr 
als ein Jahr zuvor, freute sich 
Bruno Harwardt, Vorstands-
vorsitzender der NABU-Grup-
pe Niedernhausen auf der Jah-
reshauptversammlung am 20. 
Februar 2020. Eine vom Kreis-
verband initiierte Werbeaktion 
hatte im Frühjahr für den Mit-
gliederschub gesorgt. 
Allerdings konnten nur wenige 
Neumitglieder tatsächlich für 
Aktionen und Projekte gewon-
nen werden, wie Bruno Har-
wardt zugleich bedauerte. Denn 
Arbeit gab und gibt es in Nie-
dernhausen allemal genug, wie 

er bei der Vorlage des Rechen-
schaftsberichts für 2019 zeigte. 
Die Gruppe pflegt im Auftrag 
der Gemeinde 270 Streuobst-
bäume auf acht Parzellen, die 
insgesamt 9.000 Quadratmetern 
groß sind. Neben der üblichen 
Pflegemaßnahmen wie Baum-
schnitt und Mahd wurden dort 
im Herbst 2019 sieben Obst-
bäume gepflanzt und zudem 
im Autal eine Flatterulme und 
eine Esskastanie, die Bäume 
des Jahres 2019 und 2018. Da-
neben gab es acht Vorträge und 
Veranstaltungen, z. B. über die 
Feldlerche, den Vogel des Jahres 
2019 oder über einen insekten-
freundlichen Garten. 

Wie in den Vorjahren waren 
auch die Vogelstimmenwande-
rung und das Apfelkeltern wie-
der beliebt und gut besucht. 
Die Kindergruppe zählt mittler-
weile 21 Kinder und hat eben-
falls ein ereignisreiches Jahr 
hinter sich. Neben zahlreichen 
Exkursionen und Erkundungen 
in Wald und Feld beteiligten sich 
die Kinder unter anderem an der 
Aktion „Saubere Flur“ in Königs-
hofen und zupften unermüdlich 
Graswurzeln auf der Wiese am 
Kreisel in Oberseelbach, wo im 
Frühjahr ein Blühstreifen an-
gelegt wurde. Ein Highlight für 
die Kinder war, dass im Januar 
2019 endlich der Bauwagen ein-
geweiht werden konnte, in dem 
sie sich nach dem Spielen im 
Wald aufwärmen können. 
Auch im neuen Jahr 2020 hat 
die Gruppe viel vor. Neben den 
üblichen Pflegemaßnahmen 
auf den Grundstücken wird es 
wieder Vorträge geben, z. B. am 
23. April über Schwalben, sowie 
Exkursionen und viele Maß-
nahmen für den Artenschutz. 
Auch der Terminkalender der 
Kindergruppe ist schon wieder 
randvoll. Aber nicht alles bleibt 
beim Alten. 
Im Vorstand gibt es eine Verän-
derung, da die bisherige Schrift-
führerin Juliane Streicher aus 
Niedernhausen wegzieht. Zu 
ihrer Nachfolgerin wurde Alex-
andra Hornig gewählt, die bis-
her Kassenprüferin war. Daher 
war auch hier eine Neuwahl er-
forderlich. Neuer Kassenprüfer 
ist Michael Rodschinka.

Der neue NABU-Vorstand (v. l. n. r.): Patrick Hase (Beisitzer), Bru-
no Harwardt (1. Vorsitzender), Gisela von Ehren (Kassenwartin), 
Jan Spatz (2. Vorsitzender) und Alexandra Hornig (Schriftführerin) 
– nicht im Bild sind die Beisitzer Olaf Godmann und Wolfgang Jost.

9. Niedernhausener Bürgerstammtisch
Liebe Niedernhausener/-innen,
ich lade Sie recht herzlich zum neunten Niedernhausener Bürger-
stammtisch

am Freitag, 20.3.2020, 19.30 Uhr,
im Landgasthof Kettenbach

(Oberstr. 16, Niederseelbach)
ein.

Hauptthemen
 – Gewerbeausstellung: Vorstellung des Konzepts durch den Ver-

anstalter
 – „Quo vadis Niedernhausen“
 – Neubaugebiet Farnwiese, Bauvorhaben Idsteiner Str. 25, Bau-

vorhaben Wiesbadener Str., Was bringt uns der Beitritt zum 
großen Frankfurter Bogen? 

Heiko Schmitz

Frauennachmittag 
des VdK

Es ist wieder so weit. Der VdK 
Ortsverband Niedernhausen 
lädt ein zum nächsten Frau-
ennachmittag – zu dem auch 
die Herren willkommen sind 
– am Dienstag, 3. März 2020 
um 15.00 Uhr im Café Flugel. 
Der Gedankenaustausch bei 
Kaffee und Kuchen macht 
nicht nur allen Beteiligten 
Spaß, sondern bringt auch 
immer neue Anregungen für 
die Arbeit des Ortsverbandes. 
Außerdem wird die Frauen-
beauftragte Heidi Fischer 
spezielle Informationen zu 
der gemeinsamen Informa-
tionsveranstaltung der Orts-
verbände Niedernhausen und 
Niederseelbach geben. Dort 
spricht der Vorsitzende des 
Bezirksverbandes Wiesbaden, 
Joachim Neumann, zu dem 
Thema „Rente für alle“. Zu der 
auch eine Großdemonstration 
in München am 28. März 2020 
geplant ist.

Informations veranstaltung des VdK
Die Ortsverbände Niedernhausen und Niederseelbach des VdK 
laden zu einer gemeinsamen Informationsveranstaltung zu dem 
Thema „Gerechte Rente für alle Erwerbstätigen“ am Samstag, dem 
7. März 2020 mit Beginn um 15.00 Uhr in die Lenzenberghalle von 
Niederseelbach ein. Der Referent ist Joachim Neumann, Mitglied 
des Landesvorstandes und Vorsitzender des Bezirksverbandes 
Wiesbaden.

https://www.familienzentrum-eppstein.de/dschungelpiloten
https://www.familienzentrum-eppstein.de/dschungelpiloten
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Nach einem langen Arbeits-
leben haben Sie sich auf das 
Leben danach, also auf den 
Ruhestand gefreut. Kürzer tre-
ten ist angesagt. Einmal Zeit für 
sich und die Familie haben, die 
liegen gebliebenen Arbeiten in 
aller Ruhe erledigen, die nähere 
oder weitere Heimat erkunden 
oder sogar die Welt. 
Das sind Dinge, die Sie sich vor-
genommen haben. Nach einiger 
Zeit sieht die Wirklichkeit doch 
ein wenig anders aus. Trotzdem 
Sie sich einige Sachen vorge-
nommen haben, bleibt doch 
oftmals tatsächlich Zeit übrig, 
um an dem ein oder anderen 
Tag für ein oder zwei Stunden 
etwas Sinnvolles zu machen.

Genauso gibt es bestimmt auch 
jüngere Bürger in Niedernhau-
sen, die für ehrenamtliche Ar-
beiten wöchentlich ein bis zwei 
Stunden entbehren können.
Hier könnte die Nachbarschafts-
hilfe Ansprechpartner für Sie 
werden, denn es werden immer 
Helfer/-innen gesucht. 
Ältere Bürger, die sich nicht 
mehr trauen, alleine einzukau-
fen, zum Arzt zu kommen, al-
leine spazieren zu gehen oder 
einfach nur Gesellschaft benöti-
gen, weil die Mobilität nicht gut 
ist, sind genauso auf fremde Hil-
fe angewiesen, wie Familien, die 
auf Grund von Unfall oder OP 
in eine Situation geraten, wo sie 
zumindest stundenweise Hilfe 

benötigen. Wenn Sie sagen, ja 
ich habe Zeit für solche ehren-
amtlichen Tätigkeiten, dann 
melden Sie sich doch bei uns.

Nachbarschaftshilfe 
 Niedernhausen 
Zum Hammergrund 1  
(ASB-Haus)
65527 Niedernhausen

Sprechen Sie auf unseren An-
rufbeantworter. Sie werden zu-
rückgerufen. 
Tel. 0 61 27/90 60 24, 
Fax: 0 61 27/06 02 49
E-Mail: info@nachbarschafts 
hilfe-niedernhausen.de
www.nachbarschaftshilfe-nie 
dernhausen.de

Nachbarschaftshilfe 
 Niedernhausen sucht Helfer

Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
Cafe Klatsch  
Theisstal-Aue/Foyer
01.03.2020 – 14.30 Uhr  
Geselliges  
Beisammensein

Sonniger Herbst
02.03.2020 – 14.30 Uhr  
Geselliges  
Beisammensein
04.03.2020 – 9.30 Uhr  
Gymnastik
05.03.2020 – 14.30 Uhr  
Seniorentanz
06.03.2020 – 16.00 Uhr  
Kegeln in der kath.  
Kirche Maria Königin

Selbsthilfegruppe  
Alte Schule  
Königshofen
02.03.2020 – 15.00 Uhr  
Spielenachmittag
03.03.2020 – 15.00 Uhr  
Gymnastik

Seniorenkreis  
St. Michael Oberjosbach
06.03.2020 – 14.30 Uhr  
Weltgebetstag der Frauen

Information  
über alle Gruppen  
Tel. 06127-7057934

Zentrum Alte Kirche / Niedernhausen          Freitag,13.März 2020, 20:00Uhr
Eintritt:18 €         Einlass: 19:00Uhr

Lions Club Niedernhausen
präsentiert:

Vorverkauf über:
• Buchhandlung Sommer, Niedernhausen
• vr bank Untertaunus eG, Niedernhausen

Der Reinerlös kommt der Hospizbewegung im Idsteiner Land e.V. zugute.
Veranstalter: Lions Förderverein Niedernhausen e.V.

Weitere Informationen unter www.lions-niedernhausen.de

Speisen und Getränke 
werden angeboten

Freie Kinder- und Jugendarbeit 
ist trotz ehrenamtlichen Enga-
gements ohne Spenden und 
Sponsoring nahezu unmöglich. 
Jugendarbeit treibende Vereine 
und Organisationen wenden 
jährlich große Summen ihres 
Etats für Räumlichkeiten und 
Angebote, Ausstattungsgegen-
stände, aber auch für die Aus- 
und Fortbildung von Jugend-
leitern auf. 
Im Rahmen der „Jugendsam-
melwoche“ haben die Jugend-
organisationen des Rheingau-
Taunus-Kreises in jedem Jahr 
Gelegenheit, ihre Jugendarbeit 
zu erweitern.
Bürgermeister Joachim Rei-
mann bittet die Niedernhaus-
ener Bürgerinnen und Bürger 
um Unterstützung der jungen 
Vereinsmitglieder, wenn diese 
zwischen dem 27. März und 
dem 06. April 2020 Mittel zur 
Finanzierung ihres Gruppenle-
bens sammeln. Für Spenden ab 
10,– Euro wird auf Wunsch eine 
Spendenquittung übersandt. 
Folgende Jugendgruppen kön-
nen sich an der „Jugendsam-
melwoche 2018“ beteiligen: 

 – örtliche Gruppen des Bundes 
der Deutschen Katholischen 
Jugend

 – örtliche Gruppen der Evange-
lischen Jugend und der CVJM

 – Jugendgruppen der Sport trei-
benden Vereine

 – örtliche Gruppen der Pfadfin-
derschaft

 – örtliche Gruppen der Ge-
werkschaftsjugend

 – örtliche Gruppen der Hessi-
schen Landesjugend

 – örtliche Jugendgruppen des 
Deutschen Roten Kreuzes

 – örtliche Jugendgruppen des 
Arbeiter-Samariter-Bundes

 – örtliche Jugendgruppen des 
Malteser-Hilfsdienstes

 – Jugendgruppen des Rhein-
gau-Taunus-Clubs

 – örtliche Gruppen der Jugend-
feuerwehren

 – örtliche Gruppen der Deut-
schen Waldjugend

 – örtliche Gruppen der Advent-
jugend

 – örtliche Gruppen des Jugend-
werkes der Arbeiterwohlfahrt

 – durch den Kreis anerkannte 
Jugendclubs und Jugendzen-
tren

 – Jugendgruppen, die bereits in 
den Vorjahren an den Jugend-
sammelwochen teilgenom-
men haben.

Interessierte Jugendgruppen 
werden gebeten, sich bis zum 
11. März 2020 mit der Jugend-
pflege der Gemeinde Niedern-
hausen in Verbindung zu setzen 
(Sertac Kisa, Telefonnummer: 
06127-903117, E-Mail: sertac.
kisa@niedernhausen.de). 
Die Sammelbezirke werden, 
wie in den Vorjahren, unter den 
teilnehmenden Vereinen aus-
gelost. 
Aus gegebenem Anlass weist 
die Gemeindeverwaltung dar-
auf hin, dass sich ausschließlich 
angemeldete Gruppen an der 
Sammlung beteiligen dürfen. 
Nicht angemeldete Sammler 
werden angezeigt.
Die Sammelunterlagen können 
nach Anmeldung am Dienstag, 
den 17. März, zwischen 14.00 
und 16.00 Uhr sowie am Mitt-
woch, den 18. März, zwischen 
15.00 und 17.00 Uhr (oder nach 
telefonischer Vereinbarung) im 
Rathaus Niedernhausen, Zim-
mer 011, abgeholt werden.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Jugendsammelwoche 2020
Am 12. Februar 2020 starteten 
die Superhörnchen der Kinder-
tagesstätte Oberjosbach zu ih-
rem ersten Ausflug ihres letzten 
Kindergartenjahres. Aufgeregt 
waren sie schon, als es mit dem 
Bus nach Niedernhausen ging, 
um dort die Gemeindebücherei 
unsicher zu machen. Im Rat-
haus angekommen, konnten 
sich die Kinder erst einmal bei 

einem Frühstück stärken. An-
schließend wurden sie von zwei 
Mitarbeiterinnen der Gemein-
deverwaltung willkommen ge-
heißen. Madeleine Fay erzählte 
zunächst alles Wissenswerte 
über die Bücherei. Ständig waren 
die Hände in die Höhe gestreckt, 
und Frau Fay beantwortete eine 
Frage nach der anderen. So er-
fuhren die Kinder, dass es über 

10.000 Medien in der Bücherei 
zum Anschauen und zum Aus-
leihen gibt. Dann durften sich die 
Kinder selbst einmal umsehen 
und fanden viele schöne Bücher 
ihrer Lieblingsfiguren. Zum Ab-
schluss las ihnen Frau Gregor-
Motzkau noch eine Geschichte 
vor. Um 11.30 Uhr ging es dann 
mit dem Bus wieder zurück nach 
Oberjosbach.

Superhörnchen in der 
 Gemeindebücherei

...überall reichlich Parkplätze !
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PÖffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)
Wochenend-

Aktion!!!
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&Service
069-30 850 850
www.schluckspecht-getraenke.de

Coca-Cola, Fanta, 
Sprite, Mezzo Mix, 
versch. Sorten
12 x 1,0 l-PET-Fl., 
Pfd. 3,30  € 0,75/l

8.99
TOP-PREIS! 

0<Y

Do.+Fr.+Sa.27./28./29.Feb.

Bitburger „Steinie“,
versch. Sorten 
20 x 0,33-l-Fl., Pfd. 3,10  € 1,36/l

8.99
TOP-PREIS! 

Binding 
Export, Römer Pils

20 x 0,5 l-Fl., Pfd. 3,10  € 0,90/l

8.99
TOP-PREIS! 

Warsteiner 
Pils, herb, alkoholfrei 20 x 0,5 l-Fl.,  
Pils 24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42  
€ 1,10/1,39/l

10.99
TOP-PREIS! 

Rapp’s Wetterauer, 
Apfelwein, Apfelsaft
6 x 1,0 l-Fl.,Pfd. 0,15/2,40  € 0,99/l

0,990,99
Einzel-Preis!Einzel-Preis! 5.94

TOP-PREIS! 

Elisabethen 
Mineralwasser, 

versch. Sorten 
12 x 1,0 l-PET-Fl.,

Pfd. 3,30  € 0,42/l

4.99
TOP-PREIS! 

Lammsbräu 
Bier oder alkoholfrei 10 x 0,5 l-Fl., 
Pfd. 0,08/2,30  € 2,00/l

8 verschiedene Sorten!

00
EE

9,999,99
Top-Preis!Top-Preis!

Rosbacher, 
klassisch, medium, 
naturell 12 x 0,7 l-Fl., 
Pfd. 3,30 € 0,59/l

4,994,99
Top-Preis!Top-Preis!

Anzeige Niedernhausener KW09 2020.qxp_Layout 1  24.02.20  13:06  Seite 1

Die Oberjosbacher Superhörnchen in der Bücherei der Gemeinde

mailto:sertac.kisa@niedernhausen.de
mailto:sertac.kisa@niedernhausen.de
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Meine heutigen Darlegungen 
dazu basieren auf der Schät-
zungs-Tätigkeit in unserem Im-
mobilien-Büro. Die Wertermitt-
lung eines Anwesens basiert auf 
drei Werten:

 – dem Bodenwert des Grund-
stücks, auf dem das Haus er-
richtet ist,

 – dem Bauwert der auf dem 
Grundstück befindlichen Ge-
bäude,

 – dem Ertragswert.
Eine Orientierung zur Feststel-
lung des Bodenwertes bietet 
zunächst der Bodenrichtwert, 
Dieser wird vom Gutachteraus-
schuss des Amtes für Bodenma-
nagement in regelmäßigen Ab-
ständen ermittelt und bekannt 
gegeben. 
Der Bodenrichtwert erfährt in 
der Regel eine modifizierende 
Regulierung durch das Markt-
geschehen allgemein und spe-

ziell in der Region des zu be-
wertenden Objektes. Aus der 
täglichen Erfahrung wissen wir, 
dass aktuell deutlich über dem 
Bodenrichtwert liegende Preise 
erzielt werden. Dies sollte na-
türlich in die Bewertung des Ge-
samten einfließen. Die Kenntnis 
des Marktes im Umfeld einer zu 
bewertenden Immobilie und 
deren Lage ist dabei von erheb-
lichem Vorteil.
Der Bauwert ermittelt sich, wie 
der Name schon zeigt, aus dem 
Wert der vorhandenen Bauwer-
ke. Dazu sind das Volumen der 
Bauwerke (Kubatur), die Wohn-
fläche und die Nutzfläche zu er-
fassen. 
Wesentliche Faktoren zur Be-
wertung sind Alter, Moderni-
sierungsstand, Zustand der 
Haustechnik, baulicher und 
Pflegezustand und der Zustand 
des Objektes im Gesamten. 

Dies richtig zu erkennen und 
fachgerecht zu bewerten setzt 
ein hohes Maß an Kenntnissen 
und Erfahrungen im Bereich des 
Bauwesens voraus. 
Bauwert und Bodenwert er-
geben den sogenannten Sach-
wert.
Die dritte Komponente, der Er-
tragswert, ermittelt sich aus den 
für die Bauwerke auf ein Jahr 

bezogenen erzielbaren Erträge 
(Mieten) abzüglich der Bewirt-
schaftungskosten. Dazu ist die 
Kenntnis des Mietmarktes in der 
Lage des Objektes Vorausset-
zung. Der Ertragswert wird bei 
Bewertung von Mehrfamilien-
häusern in der Regel stärker ge-
wichtet, als bei Einfamilienhäu-
sern. Bei Einfamilienhäusern ist 
der Sachwert maßgeblicher.

Gärtners Immobilien-Tipp
Wertermittlung Häuser

www.gaertnerimmobilien.de 

Blogs

 Versicherungsagentur Schneider in 
neuen  Räumlichkeiten
Angefangen und abgeschlossen 
habe ich meine Ausbildung als 
Bankkauffrau bei der Dresdner 
Bank, kurz darauf bin ich in den 
Mutterkonzern Allianz gewech-
selt und war als Mobiler Spezia-
list fürs Bankgeschäft tätig. Im 
Anschluss habe ich komplett auf 
Versicherungen umgesattelt und 
habe die Versicherungsfachfrau 
IHK nebenbei erfolgreich been-
det. Da Weiterbildung bei mir 
immer einen hohen Stellenwert 
hat, habe ich mich dann in einer 
weiteren internen Ausbildung 
der Allianz zum Vorsorge- und 
Anlagespezialisten ausbilden 
lassen. Diesen Job habe ich auch 
bis zum Beginn meiner selbst-
ständigen Tätigkeit Anfang 2016 
ausgeübt. Seit April 2016 führe 
ich nun meine eigene kleine 
Versicherungsagentur. Erst in 
Idstein und seit Juli 2017 jetzt 
dauerhaft in Niedernhausen. In 
2020 bin ich nun bald 14 Jahre 
in der Finanzbranche tätig und 
gemeinsam mit meinen Mit-
arbeitern bringen wir weit über 
70 Jahre Allianz Erfahrung mit. 
Neben allen gängigen Versiche-
rungen, beraten wir Sie gerne zu 
betrieblicher Altersvorsorge, be-
trieblicher Krankenvorsorge und 
Immobilienfinanzierungen. 
Lina Schneider

Der Verlag fragt nach
Wie geht’s euch in den neuen 
Räumlichkeiten?

Wir fühlen uns angekommen, 
als wären wir nie wo anders ge-
wesen. Der Platz kann gut ge-
nutzt werden und jeder hat doch 
seinen Freiraum. Der Umzug 
verlief trotz der technischen He-
rausforderungen unproblema-
tisch. In unserer Nachbarschaft 
sind wir sehr gut aufgenommen 
worden, obwohl es eine Versi-
cherungsagentur geworden ist. 
Wir wissen, dass es nicht das 
Lieblingsthema überhaupt ist, 
aber ein wichtiges. 

Was bedeutet das neue Ge-
schäft nun für eure Kunden?
Eine neue Adresse fürs Navi. 
Spaß beiseite, im Grunde än-
dert sich nichts, denn wir sind 
genau wie vorher gut erreichbar, 
Parkplätze sind vor der Tür und 
unsere Kunden/Interessenten 
besuchen wir ebenfalls wie bis-
her. Wir haben einfach mehr 
Platz und damit hat jeder seinen 
Arbeitsplatz, um entspannt und 
effektiv zu arbeiten.

Welche Leistungen/welchen 
Service erhalten deine Kunden?
Bei uns findet man von der Pri-
vaten Haftpflichtversicherung 
bis hin zur Tierversicherung 
über Baufinanzierung und 
Geldanlagen so ziemlich alles, 
was es im Versicherungs- und 
Finanzbereich gibt. Dass sich 
unsere Kunden gut aufgehoben 
fühlen ist unsere oberste Priori-
tät, denn nur wenn das Bauch-
gefühl stimmt wird es eine gute 
Zusammenarbeit.

Was unterscheidet uns von an-
deren Versicherungen?
Wir sind nicht nur in unserem 
Büro anzutreffen, sondern na-
türlich viel für unsere Kunden 
unterwegs. Auch das digitale 
Zeitalter hat uns erreicht, Be-
ratung gibt es bei uns gerne on-
line. Unser Kunde gemütlich auf 
seiner Couch und wir an unse-
ren Laptops. Dabei dürfen die 
Kunden auf unsere Bildschirme 
zugreifen um alles hautnah mit-

zuerleben. Denn heutzutage ist 
es, meiner Erfahrung nach, völ-
lig egal wo der Berater sitzt, die 
Qualität der Beratung steht im 
Vordergrund.

Seid Ihr ein typischen Geschäft, 
was immer auf hat?
Was ist schon heutzutage ein typi-
sches Geschäft? Ich glaube man 
muss hier durchaus unterschei-
den, ob es sich um physische 
Ware oder, wie bei uns, Dienst-
leistungen handelt. Wir haben 
sowohl klassische Öffnungszei-
ten, als auch eine weitere telefo-
nische Unterstützung zwischen 8 
und 20 Uhr, die in Schaden- oder 
Vertragsfragen schnell und un-
kompliziert weiterhelfen kann. 
Das bedeutet nicht, dass wir 
außerhalb unserer Öffnungs-
zeiten nicht arbeiten, sondern 
damit sehr flexibel und kunden-
orientiert auf die Wunschtermi-
ne eingehen können. Über Mail 
und WhatsApp sind wir jederzeit 
erreichbar, auch von unterwegs.

Neues aus dem Gewerbe
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Ihr Hyundai-Händler im Main-Taunus-Kreis.
100 Fahrzeuge ständig auf Lager.

Autohaus R. P. Gottron GmbH
Valterweg 31 · 65817 Eppstein-Bremthal
Telefon: 06198 8335 · Fax: 06198 2900

Internet: www.autohaus-gottron.de · Mail: info@autohaus-gottron.de
Michelle Laßleben, Edgar Tiefenbach, Lina Schneider,  Marita Krämer

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

Anna Hope
Was wir sind
Hanser Verlag

Nach einer atemlosen gemein-
samen Zeit in London stehen 
Hannah, Cate und Lissa mit Mit-
te dreißig an ganz unterschied-
lichen Punkten. 
Hannah liebt ihr Leben und das 
Leben mit Nathan, doch alles 
scheint wertlos ohne ein Kind. 
Cate ist nach der Geburt ihres 

Sohnes nach Canterbury ge-
zogen und hat das Gefühl, sich 
mehr und mehr selbst zu verlie-
ren. Und Lissa steht nach einer 
schwierigen Beziehung auf der 
Schwelle zu ihrem Traum. „Was 
wollen wir, was können wir 
sein?“
Anna Hope erzählt von drei 
Frauen unserer Zeit und kommt 
dabei ihren Figuren so nah wie 
wir sonst nur uns selbst. Gute 
Unterhaltung mit Niveau.

Jetzt ein Buch!

Was wir sind

Frau Schüller von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Gewerbe vor Ort
Am 05.03.2020 startet unsere 
Veranstaltungsreihe: Gewerbe 
vor Ort 2020
Hierzu möchten wir alle Gewer-
betreibende aus Niedernhau-
sen und Umgebung einladen.
Den Start macht Vino della Casa 
in ihren wunderschönen neuen 
umgebauten Räumlichkeiten 
ab 19.00 Uhr.
Das Motto des Abends wird sein: 
Fördermittel
Hierzu wird uns Herr Michael 
Kietzmann und sein Team ku-
linarisch entführen in die Welt 
der Weine. Passend dazu wird 
Herr David Bothur Referent bei 
der Industrie- und Handels-
kammer Wiesbaden einen Vor-
trag halten. Er ist Ansprechpart-
ner für die Themen Gründung, 
Unternehmensförderung und 
Innovation. Er berät Gründer 
und Unternehmen u. a. zu den 
Themen Fördermittel und Fi-

nanzierung sowie zur Realisie-
rung innovativer Vorhaben auch 
für bestehende Unternehmen.
In seinem Vortrag am 5. März 
geht es ganz konkret um die Un-
terstützungsdienstleistungen 
der IHK Wiesbaden und mögli-
che Fördermittel für kleine und 
mittelständische Unterneh-
men. Sie wussten noch nicht, 
was Sie sich alles fördern lassen 
können bei der IHK oder wol-
len das Gewerbe vor Ort besser 
kennenlernen, dann freuen wir 
uns mit Ihnen auf einen unter-
haltsamen und erfolgreichen 
Abend.
Anmelden können Sie sich ger-
ne (auch als Nichtmitglied der 
VSN) unter: info@krauss-emo 
tions.de.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen 
jederzeit gerne zur Verfügung:
Manuela Krauß-Ross
(1. Vorsitzende der VSN)

www.buchhandlung-sommer.de

Manches Kleinod findet man 
per Zufall. So ging es mir mit dem 
Hindemith Kabinett im Frank-
furter Kuhhirtenturm. Der im 14. 
Jahrhundert erbaute Wehrturm 
diente dem Komponisten Paul 
Hindemith (geboren in Hanau) 
ab 1923 als Wohnort. Er lies ihn 

dafür ausbauen und seine Skiz-
zen dazu fertigte er auf Noten-
papier an (eine Skizze ist in der 
Ausstellung zu sehen). Ein Turm 
ist naturgemäß sehr eng und 
schmal. Man muss schon gehörig 
aufpassen, wenn man die Trep-
pen benutzt. Aber es lohnt sich. 

Die kleine aber feine Ausstellung 
gibt einen guten Überblick über 
Leben und Wirken des Musikers 
und porträtiert auch einen sym-
pathischen Menschen, der ger-
ne seine Freunde und Kollegen 
zum Spiel mit der Modelleisen-
bahn einlud. Außerdem würdigt 

sie sein Engagement für die his-
torische Aufführungspraxis mu-
sikalischer Werke. Ein kleines 
Highlight ist aber sicher das Mu-
sikzimmer unter dem Dach. Hier 
finden regelmäßig ausgesuchte 
Konzerte mit hervorragenden 
Musikern statt. Eine Anmeldung 

ist unbedingt erforderlich, da bei 
Konzerten max. 25 Zuschauer 
anwesend sein können. Aber 
der Aufstieg ins Musikzimmer 
ist auch ohne Konzert ein Muss. 
An den Wänden befinden sich 
ein paar von Paul Hindemith 
angefertigte Karikaturen. Und 

die Aussicht über die Dächer 
lohnt den Aufstieg allemal. Das 
Hindemith Kabinett im Kuhhir-
tenturm ist immer sonntags von 
11.00–18.00 geöffnet, kostet drei 
Euro und die freundliche Auf-
sicht freut sich auf interessierte 
Besucher.

Kultour mit Bianca
Das Hindemith Kabinett im  Kuhhirtenturm

www.berndtpatschank-events.com
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Es sei mittlerweile das achte 
Forum, das die Bürgerinitiative 
Niedernhausen.Eppstein e.  V. 
veranstaltete, erklärte Dr. Lor-
bach , einer der Vorsitzenden 
des Vereins, zu Beginn der Ver-
anstaltung in der Autalhalle am 
17.2. Auf dem Podium saßen 
die Bürgermeister von Niedern-
hausen und Eppstein, Joachim 
Reimann und Alexander Si-
mon, sowie Frau Yvonne Grein 
vom Amt für Kreisentwicklung 
und Wirtschaftsförderung des 
Rheingau-Taunus-Kreises und 
Herr Rechtsanwalt Alfred Bauer 
von w2k.
Maximiliano Keller von der BI 
fasste zu Beginn in einem kur-
zen Beitrag die Ereignisse des 
letzten Jahres zusammen. An-
gefangen hatte dieses mit dem 
von der FDP initiierten Dialog 
im hessischen Landtag zwi-
schen Landtagsabgeordneten, 
Vertretern von der BNetzA und 
Amprion, sowie Mitgliedern 
der BI. Es folgte der Besuch 
von Bundeswirtschaftsminister 
Altmaier im Februar und sein 
Ausspruch, dass die Situation 
in Niederhausen nicht mehr 
zeitgemäß ist und dass sich hier 
was ändern müsse. Die von der 
BI erarbeitete und Anfang Juli 
bei Amprion eingereichte Tras-
senverschwenkungsvariante D3 
wurde im August einstimmig 
von der Gemeindevertretung 
Niedernhausen angenommen, 
wurde aber beim Erörterungs-
termin in Limburg wegen feh-
lender Bearbeitungszeit nicht 
vorgetragen. Die BNetzA holte 
dies bei einem Fachgespräch 
Anfang Oktober nach, zu dem 
Bürgermeister Reimann, Am-
prion, und BI-Mitglieder gela-
den waren, sowie Vertreter des 
hessischen Wirtschaftsministe-
riums. Diese übernehmen die 
Initiative, die Möglichkeit zu 
prüfen, wie weit neben der zu-

künftigen Ultranet-Trasse auch 
die Leitungen von Bahn, West-
netz und Syna mitverschwenkt 
werden können, inklusive Um-
spannwerk.
Bürgermeister Reimann be-
dankt sich daran anschließend 
für das Engagement der BI und 
hebt die gute Zusammenarbeit 
mit Hünstetten, Idstein, Epp-
stein und Hofheim hervor. In 
Niedernhausen sei von Anfang 
an konstruktiv eine Lösung er-
arbeitet worden. Das unter-
stützende Schreiben von Mi-
nisterpräsident Bouffier an den 
Präsidenten der BNetzA mit der 
Bitte, die Vorschläge der Kom-
munen und der Bürgerinitiati-
ven zu berücksichtigen, sei in 
diesem Zusammenhang keine 
Kleinigkeit. Bürgermeister Rei-
mann stellte weiter fest, dass 
sich immer mehr Bürger für 
dieses schwierige Thema inter-
essieren. Die gute Zusammen-
arbeit zwischen den Kommu-
nen wurde auch vom Eppsteiner 
Bürgermeister Simon hervorge-
hoben. Auch wiederholte er die 
früher gemachte Zusage, dass 
sich Eppstein falls notwendig 
an einer gemeinsamen Klage 
beteiligen werde. Auch er be-
dankte sich für die Arbeit der BI, 
das komplexe Thema sei publi-

ziert und konstruktiv aufbereitet 
worden, so dass die Leute dieses 
mitnehmen.
Als Koordinationsstelle für die 
Kommunen in Sachen Ultranet 
stellt Frau Grein ihre Behörde 
in Bad Schwalbach vor. Durch 
eine vorgezogene Grobprüfung 
und gründliche Aufarbeitung 
der Situation im Vorfeld sei-
en die Anforderungen an den 
Naturschutz – normalerweise 
das Totschlagargument von 
Projektträgern wie Amprion – 
berücksichtig und man sehe 
von Seiten der Unteren Natur-
schutzbehörde keine unüber-
windbaren Hindernisse. Auch 
stellt sie fest, dass die BNetzA 
ihre Verantwortung als Pla-
nungsbehörde erkannt habe. 
Sie wiederholt die Zusage des 
Landrats, dass sich der Kreis im 
Falle einer Klage an den Kos-
ten beteiligen werde. RA Bauer 
von der Kanzlei w2k erläutert 
nochmal den Verfahrensablauf 
bei diesem Ultranet-Abschnitt. 
Momentan befinde man sich 
immer noch in der Bundesfach-
planung. Obwohl Bundesfach-
planung und Planfeststellung 
zwei getrennte Verfahren sind, 
hängen beide eng zusammen. 
Die Festlegung eines Trassen-
korridors in der Bundesfach-

planung setzt voraus, dass eine 
nachfolgende Planfeststellung 
umsetzbar ist. Dies erfordert die 
vorgezogene, aggregierte Grob-
prüfung der Planfeststellung 
in der Bundesfachplanung. Er 
sieht die augenblickliche Ent-
wicklung als Angebot an die 
BNetzA, dass die Energiewende 
vom Bürger angenommen wird. 
Für die BNetzA sei der schnells-
te Weg zur Realisierung des 
Projekts ein Konsens mit Kom-
munen und Bürgern. Ra Bauer 
zollte den Aktiven großes Lob. 
Denn dieses schwierige Thema 
wurde insgesamt sehr gut und 
verständlich ausgearbeitet. Das 
ist ein wichtiger Faktor, um mög-
lichst ins Boot zu bekommen. 
Der Verlag informiert weiter 
über dieses Thema.

8. Ultranet-Forum in der Autalhalle

Einladung Jahreshauptversammlung des  
TV 1902 Niederseelbach

Der Turnverein 1902 Niederseelbach e. V. lädt zu seiner Jahres-
hauptversammlung 2019/2020 am Freitag, dem 13. März 2020 
mit Beginn um 20.00 Uhr in die Gut’ Stubb der Lenzenberghal-
le ein. Nach der Begrüßung, dem Totengedenken und Ehrungen 
werden die Sportabzeichen übergeben. Nach den Jahresberichten 
von Vorstand und Abteilungsleitern sind Neuwahlen vorgesehen. 
Beschlüsse über eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge für aktive 
Mitglieder und der eingegangen Anträge sowie Wünsche und Dis-
kussion sind geplant. Der Vorstand bittet um zahlreichen Besuch.

Niederseelbach

Bessere Bus- und Bahnverbin-
dungen für den Klimaschutz 
– dazu hat der Bundestag die 
Novelle des „Gemeindever-
kehrsfinanzierungsgesetzes“ 
(GVFG) beschlossen. Deutsch-
lands Städte und Gemeinden 
dürfen sich über zusätzliche 
Milliarden Euro zum Ausbau 
des ÖPNV freuen, um ihr Nah-
verkehrsangebot zu verbessern 
und attraktiver zu machen.
„Nach unserer ersten Sichtung 
der Bundestagsbeschlüsse 
haben wir neue Hoffnung ge-
schöpft, dass viele „Baustellen“ 
mit frischem Schwung angegan-
gen werden können“, so Harald 
Ringel, Vorsitzender des SPD-
Ortsbezirks Niedernhausen.
Aus Sicht der SPD sollte geprüft 
werden, ob die Fördermittel aus 
Berlin für „alte und neue Aufga-
ben“ beantragt werden können:

 – Abrundung der begonnenen 
Bahnhofssanierung durch 
Wiederbelebung des jetzigen 
„Schandflecks“ Bahnhofsge-
bäude

 – Erhöhung der Taktfrequenz 
der „Ländchesbahn“ nach 
Wiesbaden durch Elektrifi-
zierung der Strecke

 – Wieder-Erhöhung der Takt-
frequenz insbesondere bei 
den Buslinien 240 und 271 
„über Engenhahn nach Wies-
baden“, dies auch zur Ent-
lastung des P+R-Platzes am 
Bahnhof von PKW-Verkehr 
aus Richtung Taunusstein

 – Eröffnung einer neuen inner-
örtlichen Buslinie zum Ge-

werbegebiet Frankfurter Stra-
ße sowie zum Friedhof

 – Entlastung des Ortskerns von 
PKW-Verkehr durch Inbe-
triebnahme eines P+R-Plat-
zes am „Rhein-Main-Theater“ 
in Verbindung mit der neuen 
innerörtlichen Buslinie

 – Installation eines Fahrrad-
Parkhauses am Bahnhof

„Für das sichere Radfahren in 
Niedernhausen müsste die Ge-
meinde nach aktueller Situation 
tief in die Tasche greifen“, erklärt 
Harald Ringel und beschreibt 
damit die Planungen zur Sanie-
rung der Bahnbrücke „Wiesba-
dener Straße“ an der Landes-
straße L3027 nach Naurod. 
Die kürzlich im Bauausschuss 
der Gemeinde vorgestellte Pla-
nung der zuständigen Landes-
behörde HessenMobil sehe 
vor, dass die Fahrbahnbreite 
des Brücken-Neubaus deut-
lich schmaler ausfallen solle 
als beim Bestandsbauwerk aus 
dem Jahr 1969. Es grenze laut 
Ringel an einen Schildbürger-
streich, wenn sich der zustän-
dige Verkehrsminister Al-Wazir 
mit Radschnellweg-Prestige-
projekten schmücke und sein 
Ministerium gleichzeitig Hand-
lungsanweisungen für die Pla-
nungen von HessenMobil er-
teile, wonach die Sicherheit für 
den Radverkehr in ganz Hessen 
nicht erhöht, sondern gesenkt 
werde – es sei denn, die be-
troffene Kommune bezahle die 
Mehrkosten für jeden Zentime-
ter größerer Fahrbahnbreite. Dr. 

Norbert Beltz, 1. Beigeordneter 
im Gemeindevorstand, erklärt 
dazu, dass die Planungen von 
HessenMobil zur Niedernhaus-
ener Bahnbrücke möglicher-
weise ein Präzedenzfall mit lan-
desweiter Wirkung seien. 
„Wenn es das Land Hessen mit 
der Verkehrswende ernst meint 
und insbesondere in den Bal-
lungsgebieten der Radverkehr 
gestärkt werden soll, muss der 
Planungskatalog des Verkehrs-
ministeriums unverzüglich 
überarbeitet werden. Insbe-
sondere bei Brückenneubauten 
an Landesstraßen – mit einer 
Nutzungszeit von 100 Jahren – 
müssen in beiden Fahrtrichtun-
gen baulich getrennte Rad- und 
Fußwege geschaffen werden!“, 
fordert Dr. Beltz. Hier seien alle 
politischen Kräfte und auch die 
Gemeindeverwaltung gefordert 
„auf allen Kanälen“ so schnell 
wie möglich Druck gegenüber 
dem Verkehrsministerium auf-
zubauen. Die SPD Niedernhau-
sen regt zusätzlich an zu über-
prüfen, ob die Mehrkosten beim 
Brückenbau eventuell auch mit 
den Bundes-Fördermitteln für 
bessere Rad-Infrastruktur fi-
nanziert werden könnten.
Als einen weiteren Baustein zur 
Verkehrsentlastung in Niedern-
hausen präsentiert die SPD die 
Idee „JobTicket für alle Mit-
arbeiter*innen der Gemeinde-
verwaltung“. 
Hierzu sollte die Gemeinde 
mit den Kommunen des Id-
steiner Landes und ggfls. wei-

teren Kommunen im Landkreis 
Rheingau-Taunus ein Konzept 
zu entwickeln, um den Mit-
arbeiter*innen der Kommunen 
ein JobTicket zur Verfügung zu 
stellen. 
„Da der Kreistag kürzlich be-
schlossen hat, für die etwa 860 
Mitarbeiter*innen der Kreisver-
waltung ein JobTicket einzufüh-
ren, bietet sich jetzt für die Kom-
munen die einmalige Chance, 
zusammen mit dem Landkreis 
Rheingau-Taunus eine vorteil-
hafte Verhandlungsposition 
gegenüber dem Rhein-Main-
Verkehrsverbund zu organisie-
ren“, erklärt der SPD-Ortsbe-
zirksvorsitzende Harald Ringel. 
Dies sei dann aus vielerlei Grün-
den ein Musterbeispiel für eine 
wirkungsvolle interkommunale 
Zusammenarbeit mit positiven 
Auswirkungen für die Gemein-
de. Es sei ein konkreter Beitrag, 
um die Nutzung des ÖPNV 
leichter zu gestalten und so 
Schadstoffimmissionen in und 
um Niedernhausen zu reduzie-
ren. Zudem könne es gelingen, 
dass weniger Mitarbeiter*innen 
der Gemeinde mit dem Auto 
zur Arbeit fahren und so mehr 
Parkplätze im Bereich des Rat-
hauses den Bürger*innen zur 
Verfügung stünden. 
Darüber hinaus mache ein Job-
Ticket den öffentlichen Dienst 
als Arbeitgeber attraktiver und 
wäre auch für die Gemeinde 
Niedernhausen eine gute Per-
sonalgewinnungsmaßnahme, 
so Ringel abschließend.

Pressemitteilung der SPD Niedernhausen

Verkehrsentlastung jetzt!
Nutzung von Bundes-Fördermitteln und Job-Ticket für Gemeindeverwaltung Wo: Künstlerhaus 43, Obere 

Webergasse 43, 65183 Wiesba-
den Wann: Sonntag, 01.03.2020, 
19.00 Uhr
Gönnen Sie Ihren Nerven im 
Krimimärz eine kurze Schonzeit 
– und entspannen Sie bei uns mit 
Musik …! Und erfahren Sie von 
einer im wahrsten Sinne mörde-
risch träumenden Frau. Erhalten 

Sie juristisch einwandfreie Tipps, 
wie Sie sich elegant Ihrer unlieb-
sam gewordenen Ehefrau entle-
digen können. Und begeben Sie 
sich bei fliegenden Vorderzäh-
nen mit uns in die brutale Welt 
der Jugendkriminalität.
Mit Sabine Gramenz, Gesang 
und Singende Säge, und Malte 
Kühn am Klavier

Pleiten, Pech und Pannen
Lieder und Chansons von toten Tauben, 
flüchtenden Fahrern, klauenden Kleptoma-
ninnen und zersägten Zauberern

Die „Gleichstellungsbeauftrag-
te“ der Gemeinde Niedern-
hausen, Frau Franziska Meyer-
Künnell, hält Sprechstunden im 
Rathaus Niedernhausen ab.
Die nächste Sprechstunde fin-
det statt am
Dienstag, 03.03.2020, von 14.30 
bis 16.00 Uhr im Rathaus Nie-

dernhausen, Wilrijkplatz, Zim-
mer 204 (Sozialraum, 2. OG).
Haben Sie dringenden Ge-
sprächsbedarf außerhalb der 
regulären Sprechstunden, dann 
rufen Sie bitte bei der Gemein-
deverwaltung die Nummer 
(06127) 903-132 an. Dort hilft 
man Ihnen gerne weiter.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen
Sprechstunde der „Gleich-
stellungsbeauftragten“ der 
Gemeinde Niedernhausen

Öffentliche Bürgerforen  
zum Thema „Mobilitätskonzept  
für den Rheingau-Taunus-Kreis“

Die Bürgerforen finden zu folgenden Terminen statt:
– Bad Schwalbach, Dienstag, 10. März 2020, 19 bis 21 Uhr, Niko-

laus-August-Otto-Schule, Aula, Emser Straße 100, 
– Geisenheim, Dienstag, 17. März 2020, 19 bis 21 Uhr, Rheingau-

Atrium, Bischof-Blum-Platz 2, 
– Idstein, Mittwoch, 1. April 2020, 19 bis 21 Uhr, Stadthalle, Lö-

herplatz 15, 
Es handelt sich jeweils um eine Veranstaltung gleichen Inhalts, 
so dass die Bürgerinnen und Bürger das Bürgerforum auswählen 
können, das örtlich oder zeitlich passend ist.
Einladung im Namen von Landrat Frank Kilian
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Demonstration „Gegen Hass und Gewalt“ in Eppstein

Bremthal

Am Freitagabend der vergan-
genen Woche versammelten 
sich etwa 180 Eppsteiner Bür-
gerinnen und Bürger zu einer 
Mahnwache auf dem Gottfried-
platz unterhalb der Burg. Sie 
waren dem spontan und kurz-
fristig von Dr. Thomas Schäfer 
seitens der SPD initiierten Auf-

ruf über die sozialen Medien 
gefolgt. Aufgerufen waren alle 
Eppsteiner Bürgerinnen und 
Bürger parteiübergreifend ein 
Zeichen für Freiheit und Demo-
kratie und gegen Hass und ras-
sistische Hetze zu setzen. Unser 
Mitgefühl und Solidarität galt 
den Angehörigen der Mordop-

fer in Hanau. Von den 5 im Stadt-
parlament vertretenen Parteien 
brachten dies in einer kurzen 
Ansprache Marion Kütemeyer 
(SPD), Bernd Fuchs (FWG) und 
Nadja Wildner (FDP) sowie die 
Erste Stadträtin Sabine Bergold 
zum Ausdruck. 
Jürgen Baesler

Eppstein gedenkt der Opfer 
der Gewalttat von Hanau

Jahreshauptversammlung  
Obst- & Gartenbauverein  

Niederjosbach e. V.
Der Vorstand des Obst- und 
Gartenbauvereins Niederjos-
bach lädt ein zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, dem 
13. März 2020 um 19 Uhr in das 
Kath. Gemeindezentrum, Am 
Honigbaum 13 in Eppst.-Nie-
derjosbach. 
Die Tagesordnung ist nach der 
Begrüßung die Feststellung der 
Beschlussfähigkeit, Gedenken 

der verstorbenen Mitglieder, 
Genehmigung der Nieder-
schrift und die Berichte vom 
Vorsitzenden und Kassenwart. 
Nach der Kassenprüfung und 
dem Antrag auf Entlastung 
soll der Vorstand neu gewählt 
werden. Anschließend Anträge 
und Ausblick auf 2020 sowie 
Verschiedenes. Der Vorstand 
hofft auf rege Teilnahme.

Jahreshauptversammlung  
Bremthaler Heimatverein lädt ein

Der Bremthaler Heimat- und 
Geschichtsverein lädt seine 
Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung 2020 am Freitag, 
dem 20. März, mit Beginn um 
19.30 Uhr, ein. Die Versamm-
lung findet im Vereinsheim der 
SG Bremthal am Sportplatz an 
der Wildsächser Straße statt. 
Die Tagesordnung: 
1. Begrüßung, 2. Feststellung der 
ordnungsgemäßen Einladung, 
3.Feststellung der Beschlussfähig-
keit, 4. Genehmigung der Tages-
ordnung, 5. Gedenken an verstor-

bene Mitglieder, 6. Jahresbericht 
des Vorstands, 7.  Finanzbericht 
der Kassenwartin, 8. Bericht der 
Kassenprüfer, 9. Aussprache über 
die Berichte, 10.Entlastung des 
Vorstands, 11. Wahl eines Ver-
sammlungsleiters, 12. Neuwahlen, 
13. Satzungsgemäß gestellte Anträ-
ge, 14. Verschiedenes, 15. Schluss-
wort des Vorsitzenden. Anträge 
zum TOP 13 sind bis zum 6. März 
schriftlich beim Vorsitzenden Hel-
mut Kleindienst, Friedrichstraße 2 
einzureichen. 
Der Vereinsvorstand hofft auf 
eine rege Beteiligung.

In der stimmungsvoll ver-
wandelten Comenius-Arena 
feierten am vergangenen Wo-
chenende wieder weit über 500 
Gäste ihre beliebte Bremthaler 
Faschingsparty KMB. Und auch 
diesem Jahr war es wieder ein 
fröhliches, buntes und vor al-

lem friedliches Treffen vieler 
verschiedener Menschen aus 
aller Herren Länder und ande-
ren Gästen: Gesichtet wurden 
Scheichs aus dem Orient, Ladies 
aus den 20er Jahren des letzten 
Jahrhunderts, ein Oberarzt und 
sein Krankenschwestern-Team, 

die Panzerknacker, Trolle aus 
dem hohen Norden, Pinocchio, 
Schneewittchen, Jim Knopf und 
Lukas und eine Menge anderer 
fantasievoller Kreationen. Der 
Dancefloor war durchgehend 
besetzt und an den Getränke-
Hotspots rund um die Tanzflä-
che suchten die Tänzerinnen 
und Tänzer immer wieder eine 
kühle Erfrischung. Mit seiner 
Musikauswahl traf DJ Helmiss 
mal wieder den Geschmack der 
bunten Gästeschar.
Die Verantwortlichen freuen 
sich, dass die KMB auch zu 
Beginn des neuen Jahrzehnts 
immer noch so beliebt ist und 
sie sagen „Danke“ an alle Gäs-
te, „schön, dass ihr da ward“. 
Ein ganz großes „DANKE“ aber 
richtet Andreas Geis im Namen 
beider veranstaltenden Vereine 
zuletzt an all die vielen fleißigen 
Helfer, ohne die die KMB un-
denkbar wäre.

KMB 2020 – mit Helau und 
Alaaf ins neue Jahrzehnt

Diesen Termin sollten sich nicht 
nur die Eintracht-Fans, sondern 
alle Liebhaber des Fußballs vor-
merken, denn es kommt einer 
der ganz Großen zu Besuch: 
Karl-Heinz „Charly“ Körbel (65).
Am 2. März ist der Bundesliga-
Rekordspieler (602 Spiele, alle 
für Eintracht Frankfurt) als Gast 
des Eppsteiner Lions Clubs zu 
einer Talkrunde mit dem Thema 
„Charly Körbel – Leben und Kar-
riere einer Fußball-Legende“ 
in der Aula das Freiherr-vom-
Stein-Schule. Seine Gesprächs-
partnerin ist Sportredakteurin 
Ulrika Sickenberger. Anschlie-
ßend stellt er sich den, hoffent-
lich zahlreichen, Fragen der 
Zuhörer. Zu erzählen hat Körbel 
viel: Wie er in seinem allerersten 

Bundesliga-Spiel gegen Bayern 
München den „Bomber der Na-
tion“ Gerd Müller stoppte, wie er 
mit Eintracht Pokal- und UEFA-
Pokalsieger wurde, warum er 
nie den Verein gewechselt hat, 
wie er Kinder in seiner Fußball-
schule für diesen Sport begeis-
tert und wie es war, als er nach 
dem Finale 2018 den Pokal zur 
Siegerehrung brachte.
Nach dem offiziellen Teil ist be-
stimmt noch genügend Zeit für 
Autogramme und Selfies.
Los geht’ um 19 Uhr, der Eintritt 
ist frei. Doch der Lions Club 
würde sich über großzügige 
Spenden freuen, denn das Geld 
kommt anschließend Kinder 
und Jugendlichen in Eppstein 
zu Gute.

Lions machen’s möglich: Charly 
Körbel kommt nach Eppstein
Eine Legende gibt sich die Ehre!

Musik zur Marktzeit in der Talkirche
Am Freitag, 13. März wird es 
während des Wochenmarkts 
zwischen 15.30 und 16.30 Uhr 
wieder eine kleine musikalische 
Pause und wohltuende Unter-
brechung des Alltags geben. 
Gäste sind während dieser Stun-
de herzlich willkommen, belie-
big in die Talkirche einzutreten, 
die Einkaufs- oder Alltagslast 
für einen Moment abzusetzen, 

die Seele baumeln zu lassen 
und wohltuender Musik zu lau-
schen. 
Diesmal werden Teddie Hwang, 
die Initiatorin und Organisato-
rin der „Marktmusiken“, sowie 
Yat Ho Tsang auf ihren Travers-
flöten Werke alter Meister mu-
sizieren.
Der Eintritt ist frei, Spenden 
willkommen.

Kurse – Kulturkreis Eppstein
Eine hübsche Osterdeko aus Holz : „Henne Berta im Nest“ bastelt 
Monika Eckes wieder mit Kindern ab 5 Jahren am Mittwoch, dem 
18. 3. von 16 – 18 Uhr im Backhaus Bremthal. Die Gebühr für Kurs 
Nr. 1.02 beträgt 10 Euro zzgl. 5 Euro Material.

Freies Nähen für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren 2 für alle, 
die Begeisterung und Interesse am Nähen finden und sich, unter 
Anleitung von Doris Ivanschitz, gerne das herstellen möchten, was 
ihnen gefällt. Der Kurs Nr. 2.04, ab Di., den 3. März von 16.30 – 
18.30 Uhr in der Verw.Stelle Bremthal kostet für 5 x 2 Stunden 50 
Euro + Material 

In dem Kurs Nähen von leicht bis schwer 2 können sie unter Anlei-
tung von Doris Ivanschitz entweder etwas Neues herstellen oder 
Altes ändern. Der Kurs Nr. 6.06 findet ab Do., den 5. März von 
18.15 – 21.15 Uhr in der Verw. Stelle Bremthal statt und die Gebühr 
beträgt für 5 x 3 Stunden 82,50 Euro + Material

Faszien Qigong – Verspannungen lösen
Stress, negative Emotionen und Dauerbelastungen überreizen das 
Fasziengewebe und führen zu Verspannungen. Sanfte Bewegun-
gen des Faszien Qigongs fördern den freien Fluss von Energie und 
Blut. Mit den Übungen zeigt Ihnen Kursleiterin Ulrike Rausch wie 
sich Kopf und Körper verbinden können und Sie das Empfinden 
für Bewegungen, Muskeln und Gelenke ins Gleichgewicht brin-
gen.
Der Kurs Nr. 5.05 beginnt am Donnerstag, den 5. 3. von 19–20 Uhr 
in der Verw.Stelle Bremthal und die Gebühr beträgt für 5 x 1 Std. 
27,50 Euro.

Literatur im Gespräch
Das nächste Treffen mit Marion Jamnig findet am 11. März um 20 
Uhr im Rathaus I in Vockenhausen, EG statt.
Besprochen wird das Buch: Neujahr von Juli Zeh.
Eine schriftliche Anmeldung zu den Kursen ist erforderlich.
Informationen und Anmeldung im Büro des Kulturkreises, Tel. 
06198-574272 oder ganz einfach über die Internet-Seite: www.
kk-eppstein.de
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Oberjosbach

Bereits am 2. Februar hatte Gus-
bachBoules zum 6. Mal das mitt-
lerweile über fast alle Grenzen 
hinaus bekannte Indoor-Boule-
turnier veranstaltet. Insgesamt 
haben sich 29 Boulerinnen und 
Bouler zu diesem Wettkampf im 
Oberjosbacher Gemeinschafts-
zentrum angemeldet – darun-
ter auch einige Bouler der be-
freundeten Vereine Rote Erde 
Bouler Dauborn, Boccia Boule 
Hohenstein und TSG Wörsdorf 
Pétanque. Nachdem die Bou-
lebahnen mit entsprechenden 
Leinen markiert waren, hatte 
jeder die Möglichkeit, ein paar 
Kugeln testweise zu werfen. 
Die Form des Indoor-Boules 
wird ja nur einmal im Jahr ge-
spielt und entsprechend wenig 
Übung hatten die Spieler, mit 
den Gummikugeln ähnliche 
Ergebnisse mit den doch deut-
lich schwereren Stahlkugeln zu 
erzielen wie im Rest des Jahres 
unter freiem Himmel. 
Insgesamt wurden vier Runden 
nach dem Schweizer System 

gespielt, d.  h. dass nach jeder 
Runde neue Teams ausgelost 
wurden. Wobei die eingesetzte 
Software dafür sorgt, dass ab 
der 2. Runde möglichst jeweils 
gleichstarke Zweierteams auf-
einander treffen. 
Zwischen den Runden konnten 
sich die Teilnehmer dem reich-
haltigen Kuchenbuffet zuwen-
den, das die GusbachBoules-
Bäckerinnen und -Bäcker zur 
Verfügung gestellt hatten. Dazu 
gab es Tee, Kaffee und nette Ge-
spräche. Nach etwa fünf span-
nenden Stunden standen die 
Sieger fest. Auf Platz 1 landete 
– und das nicht zum ersten Mal 
– Peter Latsch, gefolgt von Mi-
chael Boller auf Platz 2. Platz 3 
teilten sich Alois Ernst und Bela 
Hamrodi, einer der Gäste des 
TSG Wörsdorf Pétanque. Nach-
dem die Halle mit vereinten 
Kräften wieder in den Original-
zustand zurückgesetzt war, hat 
der Tag im Gasthof Zum Lin-
denkopf ein gemütliches und 
leckeres Ende gefunden.

6. Indoor-Bouleturnier 
der GusbachBoules
So früh im Termin wie nie, aber auch so 
 unterhaltsam wie immer!

Bela Hamridi TSG Wörsdorf Platz 3, Michael Boller von den Gus-
bachBoules Platz 2, Alois Ernst, GusbachBoules ebenfalls Platz 3, 
Lothar Koepsell GusbachBoules bei der Durchführung der Sieger-
ehrung und Peter Lastsch, GusbachBoules mit Platz 1 (v. l. n. r.).

Jahreshauptversammlung 2020 der  
KGV Veilchenblau e. V.

Zur diesjährigern Mitglieder- und Jahreshauptversammlung der 
Kerbegesellschaft KGV Veilchenblau Oberjosbach e. V. wird hier-
mit eingeladen. Sie findet statt am Freitag, dem 27. März 2020 
mit Beginn um 20.00 Uhr im Clubraum der Gaststätte „Im Tau-
nusgarten“ im Untergeschoss des Gemeinschaftszentrums von 
Oberjosbach. Die Agenda sieht vor:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Jugendwartin
5. Bericht der Kassenwartin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Kassenwartin und des Vorstandes
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Verschiedenes
Im Anschluss an die Sitzung wird es noch ein gemütliches Bei-
sammensein geben.

Mitgliederversammlung 2020 der  
TheaterFreunde Oberjosbach e. V.

Der Vorstand der TheaterFreun-
de Oberjosbach lädt zur ordent-
lichen Mitglieder versammlung 
ein. Sie findet statt am Freitag, 
20. März 2020, mit Beginn 19.00 
Uhr im Restaurant Taunusgar-
ten, Gemeinschaftszentrum 
Oberjosbach. Neben den Regu-
larien stehen Wahlen zum Vor-
stand auf der Tagensordnung 
und haben die Vereinsmitglie-
der die Gelegenheit, sich ein Bild 

von den Tätigkeiten des Vereins 
im vergangenen Jahr sowie von 
den geplanten Theaterprojek-
ten zu machen. Alle Mitglieder 
sind herzlich eingeladen, an der 
Versammlung teilzunehmen. 
Anträge zur Tagesordnung kön-
nen bis zum 8. März 2020 dem 
Vorstand schriftlich eingereicht 
werden. Mehr zu den Theater-
Freunden unter www.theater 
freunde-oberjosbach.de

Jahreshauptversammlung  
der TGO am 19.3.2020

Der Vorstand der TG Oberjosbach lädt alle Vereinsangehörigen 
zu ihrer jährlichen Mitgliederversammlung ein, die am 19. März 
in der Jahnhalle der Turngemeinde stattfindet.
Zu diesem Anlass können auch in diesem Jahr wieder zahlreiche 
langjährige Mitglieder für ihre 25-jährige bzw. 40-jährige Vereins-
zugehörigkeit geehrt werden.
Nach dem Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden und dem Bericht 
der Kassenverwalterin werden die Übungsleiter/-innen und die 
Abteilungsleiter der Bereiche Tischtennis, Clogging und Boule 
über das sportliche Geschehen des letzten Jahres informieren.
Turnusmäßig stehen zudem in diesem Jahr wieder Vorstandswah-
len auf der Tagesordnung.
Die Mitgliederversammlung beginnt um 20.00 Uhr.
Die Einladung samt Tagesordnung wurde satzungsgemäß im 
Vereins-Informationskasten veröffentlicht und ist auch auf der 
Homepage unter www.tg-oberjosbach.de zu finden.

Gusbacher Familien fastnacht reist 
um die Welt
Nicht nur der traditionelle Mas-
kenball am Fastnachtsamstag 
der vergangenen Woche führte 
die Narren und Närrinnen auf 
die Reise rund um die Welt, son-
dern auch der Familienfasching 
am folgenden Sonntag. Reiselei-
ter des närrischen Nachmittags 
im international geschmückten 
Gemeinschaftszentrum war 
„Klinki“ der Clown, der für das 
notwendige „Entertainment“ 
für Groß und Klein sorgte. Die 
Halle war für die Weltreise „aus-
verkauft“ – am Eingang wachte 
das Team mit Paul und Susanne 
im Check-in und Passkontrol-
le auf den ordnungsgemäßen 
Reiseantritt. Da waren dann die 
vielen glitzernden und fanta-
sievollen Kostüme, die Hexen, 
Zauberer, der Seemann oder 
Polizist, Indianer – ob Häuptling 
oder Squaw – und die Cowboys 
schon mächtig reiselustig, um 

mit der fetzigen Musik von Jan 
Völker und der Moderation von 
Clown „Klinki“ auf die närrische 
Reise zu gehen. Ein schier end-
loser Wurm der jungen Narren/ 
-innen zog in einer Polonaise – 
die ganz Kleinen an der Hand 
von Mama – durch die Reihen 
der dicht besetzten Tische. Das 
ordnete das Geschehen etwas, 
bevor auf der Bühne buchstäb-
lich „die Post abging“. In lustigen 
Spielen, Vorführungen und Ak-
robatik waren die Kinder voll be-
schäftigt und konnten sich auf 
ihrer närrischen Weltreise aus-
toben. Währenddessen hatten 
Eltern und Großeltern Zeit und 
Muße an den Tischen unten im 
Saal zu verweilen, sich dem Ku-
chen und Kaffee sowie Gesprä-
chen mit Nachbarn und Freun-
den zu widmen. Sie wussten ihre 
Kinder ja auf der Weltreise mit 
Clown Klinki gut aufgehoben. 

Diese verfolgten die Kunststü-
cke und Vorführungen von Klin-
ki auf der Bühne gebannt und 
sparten nicht mit Beifall, wenn 
es klappte. Die Getränke- und 
Kuchentheke mit Verena, Phi-
lip, Andy, Udo, mit Wies’, Moni-
ka, Rebecca und Sabine hatten 
alle Hände voll zu tun, um der 
Nachfrage während der Weltrei-
se nachzukommen. Übrigens, 
das sollte mal erwähnt werden, 
ist eine solche Veranstaltung ja 
ohne die wertvolle Hilfe und 
Unterstützung von zahlreichen 
Helfern/-innen „im Hinter-
grund“ nicht zu stemmen. 
So sind für die aufwendige 
Dekoration, dem Auf- und Ab-
bau sowie dem Serviceplan 
allein über 80 Dienste verge-
ben worden. Dass dabei der 
veranstaltende Vereinsring auf 
die bereitwillige Unterstützung 
der heimischen Vereine zählen 

kann, ist der großen dörflichen 
Verbundenheit seiner Mitglie-
der geschuldet.
Mit einem großen Andrang und 
Beteiligung war die Reise um 
die Welt mit dem Maskenball 
am Samstag ebenfalls „aus-
verkauft“. Eine tolle Stimmung 
bis tief in die Nacht, so einige 
Teilnehmer, sorgte für die när-
rische Ausgelassenheit. Dazu 
beigetragen hatte die Show-
tanzgruppe aus Strinz-Marga-
rethä – aber insbesondere das 
heimische Männerballett. Bei 
dem auch Bürgermeister Joa-
chim Reimann mit auf der tän-
zerischen Reise war. Die Haus-
drachen vom KGV Veilchenblau 
gewannen den Gruppenpreis, 2 
Reisekoffer aus Ehlhalten und 
eine Krake die Einzelpreise für 
die originellsten Kostüme.
Eberhard Heyne

Eine Rasselbande aus närrischen Kindern freute sich über die Oberjosbacher Fassenacht

Königshofen

Die NRK e. V. (Niedernhausener 
Reservisten Kameradschaft) 
setzt die Reihe historischtechni-
scher Vorträge mit Dipl.Ing. Ebe-
rhardt Hentzschel auch in 2020 
fort. Der militärische Bezug ist 
nicht im Vordergrund stehend. 
Aber unbestritten werden vie-
le Entdeckungen, Erfindungen 
und Vorteile auf militärischen 
Nutzen geprüft und fallweise 

umgesetzt. Am 3. März 19.30 
Uhr lädt die NRK e. V. zu einer 
Betrachtung ins Schützenhaus 
Königshofen ein, die eng auch 
an der Entwicklung des Auto-
mobils gekoppelt ist; denn hin-
ter diesem Begriff AVUS verbirgt 
sich der Name Automobil-Ver-
kehrs- und Übungsstraße GmbH 
(1909) – 1921 wurde die Strecke 
in Berlin als Rennstrecke voll-

endet. Mit dem Ende der Teilung 
Berlins erfolgte 1989 das Aus als 
Rennstrecke und die Einbezie-
hung ins Autobahnnetz im Auto-
bahndreieck Funkturm und da-
mit die Überleitung ins das Erbe 
der Reichsautobahn – ins Netz 
der Bundesautobahnen. Hierzu 
wurde entgegen der Mär, dass 
das Autobahnnetz eine Idee des 
Nationalsozialismus zur schnel-

leren Umsetzung militärischen 
Aufmarsches und Eroberung sei, 
bereits in der Weimarer Repub-
lik Planung und Bau begonnen. 
Nicht wegzudiskutieren ist die 
Werbung der NS-Propaganda 
für Mobilität der angestrebten 
Volksgemeinschaft – siehe auch 
der KdF-Wagen. Interessierte 
sind wie immer herzlich zu die-
sem Vortrag eingeladen.

Von der Avus zur Reichsautobahn

Einladung zur Winter-/Frühjahrswanderung
Auch im Jahr 2020 möchte die 
Freiwillige Feuerwehr Königs-
hofen die Gelegenheit nutzen, 
um mit ihren Mitgliedern eine 

gemeinsame Winter- bzw. 
Frühjahreswanderung durch 
den Taunus zu machen. Die 
Wanderung startet am Sonn-

tag, dem 1. März 2020 um 
14.00 Uhr am Feuerwehrhaus 
Königshofen und führt zum 
Restaurant Hinkelhaus nach 

Wiesbaden-Auringen. Nicht-
wanderer können gerne gegen 
17.30 Uhr direkt zum Restau-
rant kommen.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Kinder können mit selbst gebastelten 
Ostereiern den Brunnen schmücken. 

 

Es gibt Kaffee und Kuchen sowie eine kleine 
süße Überraschung für die Kinder. 

 

Die Musikschule Niedernhausen trägt zur 
Unterhaltung bei. 

 

Alle Nachbarn, Brunnenfreunde und 
Spaziergänger sind herzlich eingeladen. 

 
Verantwortlich für die Publikation: D.Eulig, Herteberg 4, Niedernhausen 
Hinweis: Bei dieser Veranstaltung werden auch Fotos zum Zwecke der Veröffentlichung gefertigt. Wenn Sie selbst nicht gezielt abgelichtet werden möchten, so 
geben Sie dem Fotografen bitte rechtzeitig einen Hinweis. 

http://www.tg-oberjosbach.de/
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Turngemeinde Niedernhausen 1896 e. V.

Leichtathletikmeisterschaften in 
Frankfurt-Kalbach
Sportlerinnen und Sportler, von 
der Jugend bis in die Senioren-
klasse, haben am vergangenen 
Wochenende (15.2. und 16.2.20) 
in Frankfurt-Kalbach an den 
Kreismeisterschaften der im Ein-
zel-und Dreikampf teilgenom-

men. 13 Jugendliche und sechs 
Senioren bzw. Seniorinnen der 
TG Niedernhausen traten bei 
dem zweitägigen Wettkampf an. 
Am Samstag hatten Ingrid Schä-
fer, Bernd Richtzenhain, Evelyn 
Schöfer, Fabiola van Heek, Den-

nis Eulig und Isabell Neumann ei-
nige Kreismeister- und Vizemeis-
tertitel im Kugelstoßen, 60m-Lauf 
und Weitsprung abgeräumt. Lara 
Kirsch und Nico Senkel starteten 
in der U14 beim 800m-Lauf. Nico 
freute sich sehr über seinen 3. 
Platz. Auch Lara hatte eine gute 
Zeit in diesem sehr Konkurrenz 
starken Lauf und kam am Ende 
als Sechste ins Ziel.

Am Sonntag waren dann 12 
TGN-Leichtathleten beim Drei-
kampf in den Klassen U12 und 
U14 vertreten. Ein extrem starkes 
Teilnehmerfeld war in Leichtath-
letikhalle, in der auch die Profis 
trainieren, zusammengekom-
men. 
Die Ergebnisse der TGN-Sport-
ler*innen reihten sich unterm 
Strich im guten Mittelfeld ein. 
Eine erste Bestandsaufnahmen 
zum Saisonbeginn, wobei der 
Spaß am Sport im Vordergrund 
stand. Nun kann mit dem Trai-
ning darauf aufgebaut werden.

Leichtathletik

Sport

Neues aus dem Verlag

Diese Woche besuchte ich unse-
ren lieben Rudi Emrich, der viele 
Jahre die Anzeigen für unseren 
Anzeiger akquiriert hat. 
Überall war er bekannt und be-
liebt. Er setzte sich immer mit 
vollem Einsatz für den Verlag 
ein. Hier half ihm seine jahre-
lange Erfahrung im Verkauf. Er 
arbeitete immer eigenständig 
und so stand er oft neben einem 
und sagte: So hier sind Anzeigen 

für die Sonderseite … Auf unse-
ren Rudi Emrich war immer Ver-
lass. Doch Ende 2019 musste er 
einen gesundheitlichen Tief-
schlag wegstecken. Er ist zwar 
auf dem Wege der Genesung 
wird aber leider aus gesund-
heitlichen Gründen nicht mehr 
für uns tätig sein können. Das ist 
sehr schade, aber viel wichtiger 
ist, dass unser „Rudi“ zu Hau-
se ist und er sich immer besser 

fühlt. Wer so lange arbeitet, hat 
sich das Rentnerdasein redlich 
verdient. 
Mit einem weinendem Auge – 
weil er uns nicht mehr unter-
stützt – aber auch mit einem la-
chendem Auge – weil er wieder 
zu Hause und auf dem Wege der 
Genesung ist – sage ich: Ganz 
lieben Dank für die tolle Arbeit. 
Alles Gute.
Der HK Verlag (Haiko Kuckro)

Heute sagen wir danke! 
Danke lieber Rudi!

Verlosung

Du hast Lust auf Volleyball-Bundesliga?

Wir verlosen  
15 Karten für:  

VCW Wiesbaden –  
USC Münster
Dienstag 10. März 2020 
um 18.30 Uhr 

Versuche dein Glück bis 
6.  März und sende eine 
E-Mail mit dem Betreff 
„Volleyball“ an den Verlag.

TT Niedernhausen

Angekommen in der Oberliga – 
Die Turner und Turnerinnen des TT 
Niedernhausen kämpfen vorn mit
Jeder Aufstieg in eine nächsthö-
here Liga geht mit großer Freude 
und einer gewissen Unsicher-
heit einher: Ist man für den Wett-
bewerb in der stärkeren Gruppe 
gewappnet und kann man sich 
behaupten? Für die Jungen und 

Mädchen des Trampolinvereins 
TT Niedernhausen, die nach 
ihrem hart erkämpften Aufstieg 
im vergangenen Jahr nun in der 
Oberliga antreten, kann diese 
Frage zweifellos bejaht werden! 
Am vergangenen Wochenende 
konnten Maya Mauer, Lilly Beier, 
Janik Faust, Thea Hohmann, Pe-
nelope Müller, Natascha Jordan 
und Laura Frohne eindrucksvoll 
belegen, dass mit ihnen auch in 
der Trampolin-Oberliga zu rech-
nen sein wird. Während man sich 
der erwartet sehr starken Mann-
schaft aus Mörfelden nur knapp 
beugen musste, konnte der 

Drittplatzierte TSG Darmstadt 
mit deutlichem Abstand hinter 
sich gelassen werden, so dass die 
Konkurrenz nun gewarnt sein 
dürfte. Geturnt wurde im Pflicht- 
wie im Kürprogramm, und in 
den insgesamt drei Durchgän-
gen (2x Kür) bestätigte das Nie-
dernhausener Team eine große 

kämpferische Mannschaftsleis-
tung, die für den kommenden 
dritten Wettkampftag viel ver-
spricht. Eleganz, Konstanz und 
Präzision waren gefragt, um mit 
Salti, Schrauben, Baranis u. s. f. 
zu punkten – die Niedernhaus-
ener waren dabei ganz in ihrem 
Element.Trampolin-Turnen

Wenn auf der Straße kleine 
Prinzessinnen „Hallo“ sagen, 
Meerjungfrauen ohne Meer 
auskommen und Ninjas durch 
die Gassen schleichen, hat für 
die Kinder die Faschingszeit 
begonnen. Damit die kleinen 
die 5. Jahreszeit feiern können, 
hat der TSV Engenhahn einen 
Kindermaskenball organisiert. 
Dieser fand am 21.02.2020 im 
Sportlerheim Engenhahn statt. 
Hierfür wurde das Sportlerheim 
in einen kleinen bunten Festsaal 
dekoriert. Um 15.00 Uhr startete 
Franziska Hasenauer vom TSV 
Engenhahn mit allen Kindern 

eine Polonaise durch das Sport-
lerheim. Danach folgten zahl-
reiche Spiele wie beispielsweise 
Eier-Laufen, Reise nach Jerusa-
lem und 1,2 oder 3. Natürlich 
wurde auch zu den klassischen 
Kinderfaschingsliedern mit Be-
geisterung getanzt. Nach vielen 
lautstarken HELAU rufen durf-
ten die Kinder Süßigkeiten auf-
sammeln, von denen viele sofort 
in den kleinen Bäuchen lande-
ten. Den vielen Prinzessinnen, 
Schmetterlingen, Ninjas, Su-
perhelden und Märchenfiguren 
konnte man die Begeisterung 
und den Spaß ansehen. Auch für 

die zahlreichen Begleitperso-
nen hat der TSV Engenhahn ge-
sorgt. Es wurde ein reichhaltiges 
Büfett organisiert, von dem sich 
jeder bedienen konnte. Um den 
Kindermaskenball gebührend 
zu beenden, durften die Kinder 
nochmals mit einer Polonaise 
durch das Sportlerheim laufen. 
Es war ein erfolgreicher Nach-
mittag, der für viel Kinderla-
chen gesorgt hat. Und bereits 
jetzt freuen sich die Kinder da-
rauf, nächstes Jahr wieder die 
Faschingszeit aktiv miterleben 
zu können.
Rebekka Lonczyk

Fasching für die Kinder – Der Kindermaskenball in Engenhahn

Engenhahn

Oberjosbach

Zur jährlichen „Mitmachaktion 
– Pflege des Geo-/Waldinfo-
pfades in Oberjosbach – lädt 
der CDU – Ortsverband ein. Ge-
startet wird am Samstag, 7. März 
2020 um 10.00 Uhr am Ende der 

Dr. Wittemannstraße Oberjos-
bach. Bis um 12.00 Uhr ist die 
Aktion beendet. 
Es geht um die Reinigung der 
Tafeln, Freischnitt u. um Pflege-
maßnahmen. 

Der Ortsverband organisiert 
diese Pflegeaktion seit über 20 
Jahren. 
Jede/Jeder, der mitmachen will, 
ist herzlich eingeladen, „Hand 
anzulegen“.

Aktion – Pflege Geo- und Waldinfopfad Ortsbeirat 
 Oberjosbach tagt

Die nächste Sitzung des Ober-
josbacher Ortsbeirates findet 
am Mittwoch, 4. März 2020, 
20.00 Uhr, im „Alten Rathaus“ 
Oberjosbach statt.
Im Mittelpunkt werden aktuel-
le Themen stehen. 
Interessierte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger sind herzlich 
eingeladen.

Aktion Saubere Flur 2020
Für Freitag, dem 20. März 2020 laden der Ortsbeirat und der Ver-
einsring Oberjosbach gemeinschaftlich zur diesjährigen Aktion 
Saubere Flur ein. Treffpunkt ist um 17 Uhr der obere Parkplatz des 
Gemeinschaftszentrums. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen, sich an der Aktion zu beteiligen. Festes Schuh-
werk sowie Handschuhe werden empfohlen. Für einen anschlie-
ßende Imbiss und Getränke sind gesorgt.
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Die Vorbereitungsphase gehört 
ab sofort der Vergangenheit an. 
Am kommenden Sonntag geht 
es in den Echtbetrieb. Die bei-
den Senioren-Mannschaften 
des SVN haben eine hohe Hür-
de im Derby beim FC Bierstadt 
zu bewältigen. Der SVN II siegte 
im letzten Test in Bleidenstadt 
mit 2:3 (0:1) und bot ein über-
zeugendes Spiel. Christoforos 
Asimakis und Ricardo Antonio 
schossen den SVN mit 0:2 in 
Führung und Arthus Baal sorgte 
für den Siegtreffer. Die neufor-
mierte Mannschaft mit Trainer 
Lars Hanson bot eine über-
zeugende Mannschaftsleistung 
wird aber beim Punktspeistart 
am kommenden Sonntag in 
Bierstadt stark in der A-Liga ge-

fordert werden. Außer den Tor-
schützen spielten für den SVN 
Grimm, Doerr, Rehberg, Roth, 
Ott, Jakob, Glassner, Hanson, 
Effektaris, Rosenberger. 
Der SVN I siegte im letzten Test 
bei dem Tabellenführer der 
Gruppenliga Darmstadt mit 2:3. 
Viele Stammspieler standen am 
Wochenende noch nicht zur Ver-
fügung, aber durch den großen 

Kader konnte diese Lücke im 
letzten Test kompensiert werden. 
Davide Frusteri in der 20. Minute 
und Marco Waldraff in der 24. Mi-
nute sorgten für die Führung des 
SVN und in der 62.Minute sorg-
te Jaq Bersch nach einer starken 

Teamleistung für den Siegtreffer. 
Außer den Torschützen spielten 
für den SVN Grimm, Benariba, 
Burkhardt, Ofosu, Ulm, Bernert, 
Berg, Brewer, Rehberg, Baal und 
Hanson.
Im ersten Testspiel nach der 
Winterpause geht es für den Ta-
bellenführer der Gruppenliga 
beim FC Bierstadt um eine ganz 
schwierige Aufgabe, die nur mit 
einer kompakten Teamleistung 
geschafft werden kann. 
Der Kader wird nach den vielen 
Ausfällen in der Vorbereitung 
wieder etwas mehr komplettiert 
werden und die Autaltruppe 
wird diese hohe Auswärtshür-
de entsprechend selbstbewusst 
angehen.
Harald Schmidt

SV 1913 Niedernhausen

Das erste Punktspiel 2020 folgt am 
kommenden Wochenende

Fußball

SG Bremthal/Fischbach

Klarer Sieg an Fasching
Nach Kölle meets Breendel am 
Samstag hieß es Sonntagmor-
gen gleich wieder früh aufste-
hen für die Badmintonerspiele-
rinnen und -spieler der ersten 
Mannschaft der SGB. Zusam-
men mit Ihren Mannschafts-
kollegen aus Fischbach war das 
Ziel im Heimspiel gegen den BC 
Frankfurt IV ein weiterer Sieg 
um die Aufstiegschancen zu er-
halten.
Den Start machten Martina Na-
sisi und Claudia Gato Valdes im 
Damendoppel – ein klassischer 
Fehlstart. Die beiden verloren 
glatt in zwei Sätzen. Wachge-
rüttelt durch den 0:1-Rückstand 
gelang Daniel und Asfahq Ra-

sool im zweiten Herrendoppel 
der Ausgleich mit einem klaren 
Sieg. Volker Schulze musste mit 

seinem Doppelpartner Suresh 
Xavier nach verlorenem ersten 
Satz über die volle Distanz ge-
hen um den Spielstand zu einer 
2:1-Führung zu drehen. Nach-
dem Nasisi etwas überraschend 
ihr Dameneinzel gewann, war 
die Gegenwehr der Frankfurter 
gebrochen. Schulze und Stau-
zenberger gelangen in ihren 
Einzel klare Siege, Rasool muss-
te lediglich einen Satz abgeben. 
Mit einem Drei-Satz-Sieg Sätzen 

setzte das Mixed mit Gato Val-
des/Suresh den erfolgreichen 
Schlusspunkt. Mit einem deut-
lichen 7:1-Sieg bleibt die erste 
Mannschaft damit weiterhin auf 
Platz zwei der Bezirksliga A mit 
einem Punkt auf Rückstand auf 
den Erstplatzierten vor den letz-
ten drei Spielen. Weniger erfolg-
reich verlief der Spieltag für den 
Nachwuchs. Das Jugendteam 
der SGB musste gegen Anspach 
eine 0:8-Niederlage einstecken 
und bleibt auf Platz sechs der 
Bezirksliga  B. 0:6 lautete der 
Endstand der Schüler gegen 
die Gäste aus Frankfurt. Das 
Team steht damit unverändert 
auf Platz drei der Bezirksliga C.

Badminton

SV 1951 Niederseelbach

Letzter Test vor dem Rückrunden 
Auftakt gegen Ra/Ma erfolgreich
Zu Gast war die SG Limbach/
Bechtheim, die aus einer ge-
ordneten Defensive mit gesun-
der Zweikampfhärte verteidig-
ten. So dauerte es die ersten 10 
Minuten bis der erste gefährlich 
angriff der Seelbacher Richtung 
Tor der Gäste rollte. Serkan 
Kahraman schloss diesen über-
legt zum 1:0 für den SVN ab. 
Danach fanden die Seelbacher 
besser ins Spiel und erhöhten in 
der 13. Minute auf 2:0. Voraus-
gegangen war ein von Detloff 
getretener Freistoß, den Kühne 
überlegt abschloss. Die Blau-
Gelben waren jetzt besser im 
Spiel und brachten so die Gäste 
immer wieder in Bedrängnis. 
Gute Passfolgen und die nötige 
Laufbereitschaft waren auch der 
Vorreiter zu einer feinen Einzel-
aktion von Rachid Ahsen, die 
er überlegt, Flach links unten 
einschob. Limbach konnte 

nochmal verkürzen durch eine 
Standardsituation und nutze die 
fehlende Absprache in der Seel-
bacher Verteidigung zum 1:3. 
Noch vor der Halbzeit konnten 
die Seelbacher den alten Ab-
stand wieder herstellen. Ein 
Diagonalball von Detloff fand 
auf der linken Seite Marvin 
Heeser, dieser Nahm den Ball 
an und nutze sein Tempo um 
in den Strafraum einzudringen 
und überlegt ins lange eck zu 
schieben. Die zweite Halbzeit 
war dann geprägt von vielen Ab-
spielfehlern im vorderen Drittel 
des Feldes, so blieb es am Ende 
beim deutlichen und verdien-
ten 4:1 für den SVN.

Rückrundenstart am 1.3. bei 
der SG Rauenthal/Martinsthal
Nach einer intensiven und er-
kenntnisreichen Vorbereitung 
unter dem neuen Trainerduo 

Matthias „Adi“ Dworschak und 
Kamal Belkini starten die Senio-
renteams am Sonntag, den 1.3. 
auf dem Waldsportplatz in Rau-
enthal. Die erste Mannschaft 
kann in guter Besetzung das 

erste Rückrundenspiel nach der 
Winterpause antreten. Sie kann 
sich berechtigte Hoffnungen 
machen, sich für die Hinspiel-
niederlage zu revanchieren. An-
stoß ist um 15.00 Uhr. Die zweite 
Mannschaft von Raphael Mat-
hieu konnte dank unterschied-
licher Aufstellungen in der Win-
tervorbereitung die Spiele nicht 
positiv gestalten. Will aber das 
Spiel gegen
Rauenthal/M. III erträglicher 
gestalten als im Hinspiel. An-
stoß ist um 13.00 Uhr!
Kevin Detloff

Fußball

Liam Conway, ehemaliger Spie-
ler, Trainer und Jugendleiter 
beim SV Niederseelbach hat 
am 18.03.2017, also vor knapp 
drei Jahren die Taunusfighter 
Idstein ins Leben gerufen. Seit-
dem zählt sein Verein knapp 430 
Mitglieder. Kinder ab 3 Jahren 
lernen bei den Taunusfightern 
Idstein den spielerischen, res-
pektvollen Umgang mit Ihren 
Mitmenschen. Konzentration, 
Disziplin und das Kennenler-
nen des eigenen Körpers stehen 
bei den Taunusfightern im Vor-
dergrund. Auch die Erwachse-
nen können dort ihr Können im 
Boxen oder Kickboxen erlernen 
und für sich und Ihren Körper 
den Fitnessgedanken leben. So 
kam es, dass die Fußballer durch 
die alten Kontakte am 19. Feb-
ruar 2020, zu einer Einheit ein-
geladen wurden. Schnell merk-
ten die Jungs, dass es eine völlig 
andere Belastung ist, wie sie 
es vom Fußball gewohnt sind. 
Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit 
sowie Reaktions- und Kon-
zentrationsfähigkeit waren die 
Inhalte dieses Trainings. Klas-
sisches aufwärmen mit Dehn- 
und Beweglichkeitsübungen 
standen zuerst auf dem Plan. 
Im Anschluss wurden die so-
genannten Bratzen rausgeholt 
und in Partnerübungen ver-
schiedene Kick-Techniken trai-
niert. Zwischen den Übungen 

wurden Kniebeugen, Liegestüt-
ze, Sit-ups und Beweglichkeits-
übungen gemacht und zum 
Schluss nochmal eine Viertel-
stunde Ausdauer trainiert. 
„Ich bin vom Mannschaftssport 
in den Kampfsport gewechselt, 
weil ich dann ganz allein für 
mich und meine Fitness ver-
antwortlich bin“ sagt Conway. 
„Wenn ich nicht trainiere und 
faul bin, es schleifen lasse und 
nichts dafür tue fit zu sein, verlie-
re ich meinen Kampf“ fügt er an. 
Er appelliert am Schluss an die 
Fußballer: „Ihr müsst verstehen, 
dass Ihr in eurer Freizeit einen 
Mannschaftssport macht und 
eine Verantwortung gegenüber 
eurem Mitspieler habt. Die Zeit 
eines einzelnen ist nicht mehr 
wert als die eines anderen. Ihr 
müsst zusammenstehen und es 
als Team anpacken“. 

„Man muss echt fit sein, beweg-
lich und reaktionsschnell“, sagt 
der Vorsitzende und Spieler 
Kevin Detloff über die Beson-
derheiten des Trainings. „Man 
spürt plötzlich Muskeln, die man 
früher gar nicht kannte“, sagt er 
und lacht. Vielen Dank auch 
an Liam für die abwechslungs-
reiche Trainingseinheit und die 
Bereitschaft mit uns eine solche 
durchzuziehen, die die Jungs 
an die Grenze der körperlichen 
Fitness gebracht hat. Lautet sein 
abschließendes Fazit. 
Jetzt gilt es für die Fußballer 
des SV 1951 Niederseelbach die 
letzte Woche vor dem Punkt-
spielstart zu nutzen und das 
Feintuning und die Abstim-
mung in den einzelnen Mann-
schaftsteilen zu verbessern, um 
am Ende der Saison über dem 
Strich zu stehen.

SV 1951 Niederseelbach e. V.

Zu Gast bei den Taunusfightern Idstein
TUS Niederjosbach

35. Volleyball Fastnachtsturnier
Bunt verkleidet trafen sich in 
diesem Jahr schon zum   35. 
Mal Volleyballbegeisterte in der 
Bienrothhalle Eppstein. Nach-
dem leider noch eine Mann-
schaft abgesagt hatte, musste 
kurzfristig der Spielplan umge-
stellt werden. 
Dies tat dem Spielverlauf und 
dem Spaß aber keinen Abbruch: 
Star-Wars-Charaktere, Domi-
nosteine und Bayerntrachten, 
Teufelchen und Pyjamaträger 

pritschten und baggerten ehr-
geizig gegeneinander bis nach 
spannenden, teilweise bis zum 
Tiebreak dauernden Sätzen der 
Turniersieger feststand: in die-
sem Jahr Gastgeber TUS Nie-
derjosbach.

Die weit gereisten Schwetzinger 
fuhren mit einem hart erkämpf-
ten 2. Platz wieder nach Hause, 

auf dem dritten Platz folgte der 
VV Niedernhausen. 
Weitere teilnehmende Mann-
schaften waren der TUS Hor-
nau, TG Naurod, Mesopota-
mien Wiesbaden sowie eine 
Nachwuchsmannschaft des 
TUS Niederjosbach: „Die neue 
Hoffnung“, die auch den Preis 
für die beste Kostümierung ge-
wann. Volleyball Helau, bis zum 
36. Fastnachtsturnier des TUS 
Niederjosbach!

Volleyball

Närrische Schlagerparty beim 
 Tennisclub Niedernhausen
Das Wochenende zwischen den 
Fastnachtsitzungen bei MKN 
und dem eigentlichen Fast-
nachtswochenende hat der TCN 
genutzt, um erstmals eine närri-
sche Schlagerparty auf die Beine 
zu stellen. Das Clubhaus in der 
Farnwiese füllte sich schon sehr 
früh mit vielen Mitgliedern und 

auch Gästen aus befreundeten 
Vereinen aus Niedernhausen. 
Tennisspieler, Fußballer, freiwil-
lige Feuerwehren, Skiclub, MKN 
und viele mehr – alle tanzten 
und feierten vergnügt bis in die 
Morgenstunden zur Musik von 
„DJ Uli vom Bersch“ und ließen 
sich vom Clubhaus-Team Mette, 

Amelie & Alex mit Cocktails und 
leckeren Snacks verwöhnen. 
Die Erlöse des Abends kommen 
der Jugend des TCN zu Gute. 
Die vielen positiven Rückmel-
dungen der Gäste ermutigen 
das Organisations-Team, am 6. 
Februar 2021 eine zweite Aufla-
ge der Schlagerparty zu starten.

Til Vonhausen zweifacher 
 Hessischer Vizemeister
In Bergen-Enkheim fanden am 
15.–16.02. die Hessischen Meis-
terschaften über die Lange Stre-
cke statt. Til ging über 2 Strecken 
an den Start, 1500 m Freistil und 
800 m Freistil. Über die 1500 m 
war es ein packendes Rennen, 
indem er sich mit seinem Kon-
kurrenten aus Wetzlar über die 
gesamte Distanz ein Kopf an 
Kopfrennen lieferte. Am Ende 
schlugen beide mit einer Zeit 
von 19:13:41 an. 
Da dieser Wettkampf per 
Handzeitnahme gestoppt wur-
de, besagt die Regel, dass ein 
Schwimmer vorne sein muss 

bzw. gewinnen muss. Dies ent-
scheiden dann die Zielrichter. 
2 Zielrichter haben seinen Geg-
ner vorne gesehen, einer Til. 
Somit ist er trotz gleicher Zeit 
dann der hessische Vizemeister. 
Allerdings werden beide mit der 
gleichen Zeit nun auf Platz 4 in 
der Deutschen Bestenliste ge-
führt. Über die 800  m musste 
er sich auch nur knapp seinem 
Konkurrenten aus Wiesbaden 
geschlagen geben. Ebenfalls 
mit einer fantastischen Zeit von 
10 Minuten, das ihn ebenfalls 
auf Platz 4 in Deutschland kata-
pultiert.
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Anzeigen

  24‐Stunden 
       Notdienst 

Beratung    Kühlanlagen 
  Planung     Klimaanlagen     
 Montage   Kaltwassersätze  
  Wartung    Wärmepumpen 

Reparatur    Transportkühlung 
Wärmepumpen	Fachmann	im	BWP 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte‐Klima‐Transportkühlanlagen 

Fritz‐Haber‐Straße 5               65203 Wiesbaden 
Tel.: 0611‐8804364‐0       Mail: info@hv‐emig.de 

www.akzente-maler.de

Qualität aus
Meisterhand

Familienanzeigen

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

9 1 6 2

4 1 2 8

5 2 7 8

7 2 9 5 4

6 7

1 4 5 8 9

3 6 7 9

9 3 6 8

6 1 4 3

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

3 8 9 5 1 6 2 4 7

4 1 7 2 3 8 9 5 6

6 5 2 4 7 9 8 1 3

7 2 8 6 9 1 5 3 4

9 6 5 3 8 4 1 7 2

1 3 4 7 5 2 6 8 9

2 4 3 8 6 5 7 9 1

5 7 1 9 2 3 4 6 8

8 9 6 1 4 7 3 2 5

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf dieser Seite.

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Leicht

9162

4128

5278

72954

67

14589

3679

9368

6143

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

389516247

417238956

652479813

728691534

965384172

134752689

243865791

571923468

896147325
Lösung unseres Sudoku-Rätsels

Kleinanzeigen

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Lust auf Yoga und 
 Entspannung?
in Königshofen:
Dienstags 9.00–10.30 Uhr
in Oberseelbach:
Dienstags 20.00–21.30 Uhr
Beginn: 25.02.2020
Info: Tel.: 06127-4649

Lagerfläche ca. 200 qm 
in Bremthal abzugeben 
(Mitbenutzung), großes Rolltor, 
befahrbar und gut nutzbar, 
Hans Berghoff 0171-1760353.

 

          
 RENOVIEREN 
 SANIEREN 
 INSTANDHALTEN 

       06127-969 44 24 
                     In der Bitterwies 32 b-65527 Niedernhausen 

           www.floeter-sohn.de 

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

Alexander, wie sind Sie zu
THE 12 TENORS gekom-
men?
Im Juni 2010 hatte ich im Inter-
net die Ausschreibung für ein
Casting von THE 12 TENORS
gelesen und mich natürlich so-
fort beworben. Umgehend
wurde ich zum Casting nach
Köln eingeladen, das aber just
auf den 21. Juni fiel. An diesem
Tag hatte ich jedoch eine Nach-
mittagsvorstellung am Stadt-
theater Gießen im Musical „Der
geheime Garten“. Das hieß: Vor-
stellung singen und spielen und
dann schnell nach  Köln, wo ich
um 19.00 Uhr meinen Casting-
termin hatte. Bei der Jury kam

mein Beitrag  anscheinend so
gut an, dass dieser Tag für mich
sehr erfolgreich endete - denn
ich  wurde einer der 12 Tenors.  

THE 12 TENORS spielen
Konzerte in der ganzen
Welt und waren bereits 
mehrmals in China und Japan
auf Tournee, dieses Mal auch
erstmals in Südkorea – haben
Sie überhaupt Zeit, etwas von
den vielen unterschiedlichen
Eindrücken mitzunehmen? 
Wir haben einen prall gefüll-
ten Terminkalender, aber es
bleibt trotzdem Zeit, sich die
Städte und Länder, in denen
wir auftreten, anzuschauen. 

Was ist das Geheimrezept,
das THE 12 TENORS so
besonders macht, sowohl 
auf der Bühne als auch
menschlich?
Es stehen 12 Sänger aus den
verschiedensten Ländern auf
der Bühne. Jeder sieht  anders
aus, jeder hat seine Stärken.
Aber es gibt einige Dinge, die
uns vereinen: Wir alle lieben
es zu singen! Wir lieben die
Musik! Wir lieben es zu tanzen
und wir lieben es, unser Pu-
blikum zum Lachen zu brin-
gen oder in Gänsehautstim-
mung zu versetzen. 

THE 12 TENORS haben
auf dieser Tournee über
100 Konzerte. Wo holen Sie
und die anderen 11 Herren
die Energie her, jeden
Abend ihr Publikum 
mitzureißen? 
Erstens: viel schlafen. Zwei-
tens: sehr viel schlafen. Drit-
tens: Noch mehr schlafen.
Dazu gutes Essen und frische
Luft, ein starker Kaffee und viel
Harmonie im Team!  

Hat man als Fan die Mög-
lichkeit, Ihnen und den an-
deren nach dem Konzert
auch mal persönlich die
Hand zu schütteln? 

Auf alle Fälle! Viele Veran-
stalter unserer Konzerte bie-
ten schon ein VIP-Paket an!
Hier können unsere Fans uns
in der Pause ganz exklusiv
Backstage treffen und mit ei-
nem 12-Tenors-Prosecco an-
stoßen! Fotos, Autogramme
und Küsschen für die Damen
inklusive. Aber auch nach der
Show findet man uns meistens
am Bühneneingang oder an
unserem Tourneebus. Wir ste-
hen unseren Fans auch nach
dem Konzert für ein Auto-
gramm oder ein Selfie gerne
zur Verfügung. 

Worauf darf der Zuschauer
sich auf der kommenden
Tournee freuen? 
Uns war es wichtig, auf dieser
Tournee das Beste von  THE
12 TENORS zu  präsentieren!
Natürlich hören wir uns bei
unseren Fans um, welches ihre 
Lieblingslieder aus unserem
Repertoire sind. Wir sind sehr
dankbar für unsere treuen
Fans, die seit vielen Jahren re-
gelmäßig zu unseren Konzer-
ten kommen. An dieser  Stelle
auch mal ein großes Danke-
schön an unseren Fanclub, der
uns viel Energie gibt  und uns
unterstützt! Das Programm un-
serer Jubiläums-Tour ist eine

Mischung aus Klassikern ge-
paart mit ein paar neuen Über-
raschungen – die verraten wir
jetzt natürlich noch nicht! Un-
sere Zuschauer können sich
auf Lieder wie „Libiamo“,
„Mein Kleiner Grüner Kaktus“,
„Hallelujah“ oder Rock´n´Roll-
und Queen-Medleys freuen!
Aber auch Nummern wie 

„You Raise Me up“ ,mit denen
wir eine Botschaft rüberbrin-
gen möchten, werden nicht
fehlen. 

Anmerkung: Alexander Her-
zog ist seit 2010 festes Mitglied
von THE 12 TENORS und hat
mit ihnen weltweit bereits über
1.000 Konzerte gesungen. 

The 12 Tenors im Rhein-Main-Theater, Niedernhausen
Interview mit Alexander Herzog, einem der 12 Tenöre -  Auftritt in Niedernhausen am 18. März 2020

PR Anzeige

Wir danken von Herzen allen, die mit uns Abschied 
nahmen, für die Anteilnahme in Wort und Schrift
sowie durch Karten, Blumen- und Geldspenden.

Heinz Sachitzki

In stiller Trauer:
Elisabeth Sachitzki

sowie alle Angehörigen
Niedernhausen, im Februar 2020

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Seinwill,
Herrn Dr. Bernhard, der Diakonie Station,

dem Seniorenzentrum Theißtal Aue
sowie der Pietät Ernst Bestattungen, Niedernhausen. 

* 17. Januar 1930     † 24. Januar 2020

Alles hat seine Zeit, sich begegnen und verstehen, sich halten und lieben, sich loslassen und erinnern.

Jochen Schumann
* 30. August 1955  † 13. Februar 2020

Wir behalten Dich in liebevoller Erinnerung

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet Freitag, 
den 6. März 2020, um 13 Uhr im Friedwald Taunusstein-Wehen statt.

geb. Stichel

                              

Robert Louis Stevenson

Brigitte, Nina und Julia
sowie alle Angehörigen, Freunde und Bekannte

In stiller Trauer:

65527 Niedernhausen-Niederseelbach, Am Heideborn 5

Herta Partsch

Klaus und Claudia Partsch
sowie alle Angehörigen

Traurig, jedoch in Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter und Tante

* 27. Oktober 1932         † 23. Februar 2020

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 3. März 2020 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Niederseelbach statt.

geb. Glatzer

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

TEPPICHE & POLSTER IN NEUEM GLANZ
QUALITÄTSBEWUSST, ZUVERLÄSSIG, PÜNKTLICH

Jetzt Termin vereinbaren!

Wiesbaden · Schhultheißstrasse 5 
Telefon 0611-50 36 27

www.teppichreinigung-lamm.de

se i t  2 0 08

In
te

grationsbetrieb

TEPPICHE & POLSTER IN NEUEM GLANZ
QUALITÄTSBEWUSST, ZUVERLÄSSIG, PÜNKTLICH

Umweltfreundlich & materialscho-
nend dank modernster Technik.

 Teppichwäsche & Reparatur
 Polsterreinigung & Reparatur
 Ledermöbelreinigung & Färben 

Seit 1948 Ihr Fachmann rund um 

Teppiche, Polster & Textilien

 
Altmünsterstr. 13 - WI-Igstadt -  0611-502318
Wir sichern Ihr Eigentum!

Türen - Küchen - Fenster - Treppen

Dachrinnen Auswechseln bis 25 m Höhe
ohne Gerüstkosten sowie alle anfallenden
Dacharbeiten Max Vogel
65719 Hofheim-Wallau, 0 61 22 / 1 42 10
max-vogel-bedachung.de

Info-Abend
am 7.11.2019,
20.00 Uhr

• Kleine Klassen mit max. 15 Schülern
• Hausaufgabenbetreuung
• Kulturfahrten in den Ferien
• Schulbus vom Wiesbaden/Hbf
Niederseelbacher Str. 64  I  65527 Niedernhausen
Web: www.pg-k.de  I  E-Mail: schule@pg-k.de

Minijob: Putzfee
gesucht für Rentnerpaar in 
Ndh.-Schäfersberg,
alle 2 Wochen ca. 3 Stunden
Tel. 0157 80651285

4 Feuerbauchmolche  
(ca. 9 cm)
in liebevolle Hände abzugeben
(incl. Aquarium/Terrarium), 
Tel. 0151/18343844

Sport

Das Sportjahr 2019 ist abge-
schlossen und wieder einmal 
haben die Übungsleiter her-
vorragende Arbeit geleistet. 
Genau sie sind es, die mit ihrer 
ehrenamtlichen Tätigkeit dafür 
sorgen, dass der Sportbetrieb 
gewährleistet ist und die Räum-

lichkeiten der Turnhalle an der 
Waldstraße täglich mit einer 
Vielzahl von Aktivitäten der 
unterschiedlichsten Art belegt 
sind. Sie begleiten Kinder und 
Jugendliche zu den Wettkämp-
fen, agieren dort als Kampfrich-
ter, organisieren und führen die 

Trainingsstunden für Tisch-
tennis und die Abnahme des 
Sportabzeichens durch, planen 
und strukturieren die jeweiligen 
Kursangebote. Selbst die Kleins-
ten haben beim Eltern-Kind-
Turnen oder in der Ball-Spiel-
Gruppe schon die Möglichkeit, 

sich an den Sportbetrieb zu ge-
wöhnen. Doch nicht nur das, 
auch die vereinseigene Halle 
selbst sowie das umliegende 
Sportgelände muss gepflegt 
und in einem funktionsfähigen 
Zustand erhalten werden. Ge-
nau das sind Abläufe, die häu-

fig als Selbstverständlichkeiten 
angesehen und hingenommen 
werden. Doch genau das sind 
sie nicht und genau dafür möch-
te sich der Vereinsvorstand be-
danken.
Aidine Marx und Jennifer Hart-
wig haben daher am Freitag, 

13. März 2020 Uhr, im Bowling-
center Idstein Bahnen reser-
viert, um sich im Namen des 
gesamten Vorstandes und aller 
Vereinsmitglieder in einer ge-
selligen Runde mit möglichst 
vielen Übungsleitern für ihr En-
gagement zu bedanken. 

Turn- und Sportverein Königshofen 1898 e. V.

Vereinsvorstand bedankt sich bei den Übungsleitern

http://www.wm-aw.de

